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Die erste Waldbronner Seniorenwoche unter dem Motto „Lebensfreude kennt kein Alter“ 
ist mit einem gut besuchten Nachmittag zu Ende gegangen. Mit Unterstützung der Wald-
bronner Selbständigen und des Service Netzwerkes Waldbronn konnten wir über 30 ver-
schiedene Aktionen und Veranstaltungen anbieten, davon einige komplett ausgebucht, 
sodass wir sogar auf weitere Termine ausweichen mussten. 
Weitere Bilder im Innenteil.

� Fotos: Gemeinde Waldbronn

Seniorenwoche mit überwältigender Resonanz
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26 Waldbronner Blutspenderinnen und Blutspender geehrt

 
26 Blutspender sind insgesamt geehrt worden (nicht alle auf dem Bild). Neben Bürgermeister Christian Stalf (links) gratulier-
ten auch die Vertreter der Ortsverbände.� Fotos: Gemeinde Waldbronn

In diesem Jahr sind in Waldbronn 26 Blutspenderinnen und Blut-
spender für ihr außergewöhnliches Engagement geehrt worden. 
Denn Blutspender machen etwas sehr Wertvolles: Sie retten mit 
ihrem Blut Leben. Dieses Engagement ist nicht selbstverständ-
lich. „Blut kann nicht künstlich hergestellt werden. Es ist ein Ge-
schenk, das nur Menschen anderen Menschen machen können. 
Wer Blut spendet, schenkt Hoffnung, hilft in Notlagen und leistet 
einen unschätzbaren Beitrag für eine solidarische Gesellschaft. 
Viele von ihnen haben dies nicht nur einmal getan, sondern über 
viele Jahre hinweg immer wieder. Dieses Engagement verdient 
unseren größten Respekt und unsere aufrichtige Anerkennung“, 
bedankte sich Bürgermeister Christian Stalf bei den Geehrten 
während der Ehrungsfeier im Waldbronner Saal. Gleichzeitig 
lobte Stalf die drei DRK-Ortsverbände Reichenbach, Busenbach 
und Etzenrot, die mit ihren ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern den Blutspendedienst schon seit Jahrzehnten zuverlässig 
organisieren und durchführen.

Alois Anker vom Ortsverein Reichenbach bedankte sich eben-
falls bei den Spendern für ihren außergewöhnlichen Einsatz. Zu-
dem appellierte er an die Jugend, zum Blutspenden zu kommen, 
denn die älteren Menschen würden als Stammspender wegbre-
chen. Anschließend ehrten Bürgermeister Stalf und Alois Anker 
die Blutspenderinnen und Blutspender mit einem 26 Präsent.

Folgende Personen sind geehrt worden (in Klammern die An-
zahl der Spenden): Theobald Becker (10), Christine Berg (10), 
Carolin und Michael Burkart (10), Nadine Deurer (10), Tom Dre-
her (10), Eugen Endres (10), Katrin Kraft (10), Julia Krämer (10), 
Sebastian Lange (10), Tina Musler (10), Agnes Pallmann (10), 
Corinna Reicher (10), Frederic Stadler(10), Daniel Thon (10), Ja-
nina Wassmer (10), Petra Weinbrecht (10), Stephanie Ute Zepp 
(10), Martin Föll (25), Isabell Hägele (25), Isolde Müller (25), Dag-
mar Müller (25), Willibald Masino (50), Achim Müller (50), Harald 
Schäfer (50), Gertrud Büttner (75). Herzlichen Glückwünsch.

Über die weiteren Ehrungen berichten wir im kommenden Amtsblatt.

 
Für 50 bzw. 75 Blutspenden geehrt (v.l.): Bürgermeister Christian Stalf, Alois Anker, Willibald Masino (50), Gertrud Büttner 
(75), Achim Müller (50), Harald Schäfer (50) sowie Annerose Ochs und Melina Rosenkranz von den Ortsverbänden.
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Nachruf

Die Gemeinde Waldbronn nimmt Abschied von

Wendelin Masino
Träger der goldenen Bürgermedaille

der am 7. April verstorben ist.

Herr Masino war in den Jahren 1968 bis 1999 Gemeinderat, zunächst für die Gemeinde Reichenbach, dann ab 
1972 für die Gesamtgemeinde Waldbronn. In dieser Zeit gehörte er verschiedenen gemeindlichen Gremien an, 
war Mitglied des Beirats Kurverwaltungs GmbH, des Abwasserbands Unteres Albtal sowie des Zweckverbands 
Alb-Pfinz-Hügelland. Auch im Koordinationsausschuss für die Rathausmarkt-Erweiterung und bei der Arbeits-
gruppe 700-Jahr-Feier wirkte er mit.

Mit Überzeugung und großem Verantwortungsbewusstsein und Engagement hat er sich für die Geschicke sei-
ner Mitmenschen eingesetzt.

In Würdigung seiner außergewöhnlichen Verdienste wurde ihm 1999 die goldene Bürgermedaille verliehen.
Wir verlieren mit ihm einen engagierten Mitbürger und einen Menschen, der sich in besonderer Weise um die 
Gemeinschaft verdient gemacht hat.

Unser aufrichtiges Mitgefühl an der Trauer seiner Angehörigen verbinden wir mit dem Dank und der Wertschät-
zung für sein Wirken zum Wohle unserer Gemeinde.

Christian Stalf	 Hildegard Schottmüller
Bürgermeister	 Kurbeiratsvorsitzende

Auf dem Weg zur lebendigen und verkehrsberuhigten Talstraße

 
In der Talstraße erfolgt eine vom Land geförderte, kostenlose Qualitätsprüfung.�
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Eine attraktive und verkehrs-
beruhigte Ortsmitte schafft 
Raum für Begegnung, Aus-
tausch und mehr Lebens-
qualität. Genau hier setzt das 
Förderangebot des Verkehrs-
ministeriums Baden-Würt-
temberg an, das Kommu-
nen bei der Aufwertung ihrer 
Ortskerne unterstützt, in dem 
eine kostenlose Qualitätser-
fassung erfolgt – auch Wald-
bronn nutzt diese Chance.
Viele Bürgerinnen und Bürger 
wünschen sich mehr Platz 
zum Verweilen, sichere Wege 
für Fußgänger und Radfah-
rende sowie mehr Aufent-
haltsqualität. Ziel ist es, die 
neu gebaute Ortsmitte in der 
Talstraße als zentrale Achse 
noch lebenswerter zu ge-
stalten. Welche Maßnahmen 
letztlich umgesetzt werden, 
entscheidet die Gemeinde 
auf Basis der gewonnenen 
Erkenntnisse selbst.
„Wir sehen darin eine große 
Chance für die Weiterent-
wicklung unserer Ortsmitte. Die Unterstützung ist für uns sehr 
wertvoll – auch im Hinblick auf unser Mobilitätskonzept“, so 
Fachbereichsleiter Reinhold Bayer.
Begleitet wird der Prozess vom Fachbüro „Planersocietät Mobi-
lität. Stadt. Dialog.“ aus Karlsruhe. Im Fokus steht der Bereich 
in der Talstraße zwischen den beiden Kreisverkehren Bergstraße 
und Im Rück. Vor Ort wurden bereits die Verkehrsverhältnisse 
analysiert und erste Ansatzpunkte identifiziert – etwa kürzere 

Wege, bessere Querungsmöglichkeiten, mehr Raum für Rad-
fahrende oder zusätzliche Aufenthaltsflächen beispielsweise 
am Grünstreifen zwischen Ostendstraße und Hewlett-Packard-
Straße.

Auf Grundlage dieses „Qualitätschecks“ werden nun konkrete 
Handlungsempfehlungen erarbeitet. Über die weiteren Schritte 
wird die Gemeinde informieren.
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Fr., 24.04.2026
ab 10 Uhr

Sicherheitsberatung & Senioren-
sprechstunde
Veranstaltungsort: EG Rathaus
Veranstalter: SNW & Gemeinde Wald-
bronn

Fr., 24.04.2026
15 Uhr

Trauer-Cafe
Veranstaltungsort: Hotel La Cigogne
Veranstalter: Hospizverein KMW

Sa., 25.04.2026
19.30 Uhr

Die LiBellen
Veranstaltungsort: Kulturtreff
Veranstalter: Kulturring & Gemeinde 
Waldbronn

So., 26.04.2026
ab 9.30 Uhr

Konzert GV Busenbach
Veranstaltungsort: Kurhaus
Veranstalter: Gesangsverein Freundschaft 
Busenbach

So., 26.04.2026
15 Uhr

Theatergruppe „Die Scheinwerfer“
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Ernst-
Kneis
Veranstalter: Kolpingfamilie Reichenbach

Mi., 29.04.2026
15 Uhr

Mittwochstreff
Veranstaltungsort: Schwarzwaldheim
Veranstalter: Schwarzwaldverein

Mi., 29.04.2026
ab 18 Uhr

Gemeinderatssitzung
Veranstaltungsort: Bürgersaal im Rathaus
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Do., 30.04.2026
ab 16 Uhr

Zunftbaumfest
Veranstaltungsort: Kreisel am Rathaus-
markt
Veranstalter: Waldbronner Selbständige

Do., 30.04.2026
ab 20 Uhr

Tanz in den Mai mit ABBAlution
Veranstaltungsort: Eistreff
Veranstalter: Summerbeat

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Bitte beachten Sie, dass in der KW 18 das Amtsblatt 
bereits am Mittwoch, 29.04.2026, erscheint. Daher 
kommt es am Montag, 27.04.2026, (7 Uhr) zu einem 
vorgezogenen Redaktionsschluss. Später eingegan-
gene Texte können nicht mehr berücksichtigt werden.

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock

Vorgezogener  
Redaktionsschluss

Virtueller Assistent geht online 
und Testphase beginnt

Auf unserer Website steht Ihnen 
ab sofort ein virtueller Assistent 
zur Verfügung. Sie können dort 
Fragen zu Themen rund um unse-
re Gemeinde stellen und erhalten 
automatisch eine passende Antwort.

Der Assistent greift dabei auf Informationen unserer Web-
site zurück und hilft Ihnen, schneller die richtigen Inhalte zu 
finden.

Der Service befindet sich derzeit in einer Testphase. Das 
bedeutet, dass Antworten noch unvollständig oder gele-
gentlich fehlerhaft sein können.

Wenn Ihnen etwas auffällt oder eine Antwort nicht weiterhilft, 
freuen wir uns über einen kurzen Hinweis über die Feed-
backfunktion im Chat. So können wir den Service Schritt für 
Schritt verbessern. Gerne können Sie Ihr Feedback alter-
nativ an unsere Stelle für Bürgerbeteiligung unter e.huck@
waldbronn.de schicken.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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                                 Einladung zum Zunftbaumfest 

         Am Donnerstag, 30. April am Rondell beim Rathausmarkt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Waldbronn bekommt einen 
neuen Zunftbaum. Am 30. 
April wird dieser um 17 Uhr 
von ortsansässigen Hand-
werkern unter vollem Körper-
einsatz gestellt. Feiern Sie mit  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 und erfahren Sie mehr über 
die Tradition des Zunftbaums. 
Die musikalische Umrahmung 
übernehmen die Grabbefän-
ger des Musikvereins Edel-
weiß.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner  
Selbständige e.V. 
 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

                             
         

 

 

 
 

 

      
   
 
   

Selbständige e.V.

durch die Waldbronner Selbständigen unterstützt von den 
Kleintierzüchtern und dem OGV Busenbach 
 

 

15.30 Anbringen der Zunftwappen 
16.00 Bewirtung & MSC Kinderkarussell 
17.00 Baumstellen & Fassanstich  Donnerstag, 30. April 

Zunftbaumfest 

Lindenbräu Freibier 
solange das Fässchen sprudelt. 
 

Kommen Sie zum Rondell beim 
Rathausmarkt und feiern Sie mit! 

 

Freibier und 
gute Stimmung 

garantiert! 

Die neue Zunfttafel 
erklärt die Gewerke  
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Die Tage werden wärmer, die Sandalenzeit rückt näher – jetzt ist der perfekte
Moment, Ihren Füßen neue Frische und Pflege zu schenken. Im Beauty &
DaySpa der Albtherme Waldbronn erwarten Sie entspannende Angebote der
kosmetischen Fußpflege für einen gepflegten Start in den Frühling. 

     Kosmetische Fußpflege Klassisch
Mit Fußbad, Nägel kürzen und formen, Nagel- und Hornhautentfernung sowie
pflegender Fußcreme
Wohlfühlzeit ca. 40 Minuten | 49 €

     Kosmetische Fußpflege Luxus
Zusätzlich mit Peeling, entspannender Fußmassage und Lack – für ein
besonders wohltuendes Pflegeerlebnis
Wohlfühlzeit ca. 60 Minuten | 65 €

Gönnen Sie Ihren Füßen eine kleine Auszeit und genießen Sie das gute Gefühl
gepflegter Füße – passend zur schönsten Zeit des Jahres. 

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Die Kurverwaltung informiert

Verwöhnmomente für Ihre Füße
Brunnen und Kneipp-Tretbecken wieder befüllt
In Waldbronn plätschert es wieder

Auf den Bildern zu sehen sind:
Brunnen am Rathausmarkt
Brunnen in Etzenrot, Hohbergstraße
Brunnen in Busenbach, Ettlinger Straße
Kneipp-Tretbecken im Kurpark in Reichenbach

Beauty & DaySpa Angebote im Mai
Ganzkörpermassage inkl. Kopf & Gesicht 
Fließende Massagegriffe lösen Verspannungen, fördern die Durchblutung
und bringen Körper, Geist und Seele in Einklang 
Wohlfühlzeit ca. 60 Minuten | 69 €

Kosmetische Fußpflege im Beauty & DaySpa der Albtherme

Mit dem Beginn der warmen Jahreszeit wurden in Waldbronn die Brunnen in
den Ortsteilen sowie das Kneipp-Tretbecken im Kurpark für die Saison
hergerichtet. Die Anlagen wurden gereinigt, neu befüllt und sind nun wieder in
Betrieb.

Damit laden sowohl die Brunnen in Etzenrot, Busenbach und am
Rathausmarkt als auch das Kneipp-Tretbecken im Kurpark in
Reichenbach die Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste des Kurortes wieder
zum Verweilen und Erholen an der frischen Luft ein.

Ein herzlicher Dank gilt dem Bauhofteam der Gemeinde, das mit seinem
Einsatz zur Pflege und Aufenthaltsqualität im Ortsbild beiträgt. Die
Mitarbeitenden sorgen nicht nur an den Brunnen und Wasseranlagen, sondern
auch in vielen weiteren Bereichen des Gemeindegebiets für ein gepflegtes
Umfeld.

********

Blickfang Deluxe
Kurze Gesichtsreinigung, perfekt geformte Augenbrauen, gefärbte Wimpern
und Brauen sowie eine Hyaluron-Maske
Wohlfühlzeit ca. 40 Minuten | 49 €

Terminreservierung für alle Anwendungen im Beauty & DaySpa 
vorab im Service-Center unter 07243 56570.
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Mit einer stimmungsvollen Abschlussveranstaltung bei 
Kaffee und Kuchen, einer großen Verlosung mit attrakti-
ven Preisen und bester musikalischer Unterhaltung durch 
Kurt & Harald ging die erste Waldbronner Seniorenwoche 
erfolgreich zu Ende. Hinter den Teilnehmenden liegt eine 
Woche voller Begegnungen, Freude und abwechslungs-
reicher Erlebnisse.
Unter dem Motto „Lebensfreude kennt kein Alter“ erwar-
tete die Waldbronner Seniorinnen und Senioren ein vielfäl-
tiges und lebendiges Programm. Die Themenwoche war 
in unterschiedliche Schwerpunkttage gegliedert und bot 
zahlreiche Angebote rund um Bewegung, Gesundheit, Er-
nährung, Kultur und Wissenswertes. Dabei standen nicht 
nur Information und Aktivität im Mittelpunkt, sondern vor 
allem auch das gemeinsame Erleben und der persönliche 
Austausch. Unser literarischer Abend war sogar genera-
tionenübergreifend: Von 12 bis 101 Jahren war jede Al-
tersgruppe vertreten.
Organisiert wurde die Seniorenwoche von der Gemeinde 
Waldbronn gemeinsam mit dem Service Netzwerk Wald-
bronn und den Waldbronner Selbständigen. Bürgermeis-
ter Christian Stalf, Renate Bernhardt vom Service Netz-
werk Waldbronn und Jürgen Socher von den Waldbronner 
Selbständigen dankten allen Seniorinnen und Senioren 
herzlich für ihre Teilnahme sowie den vielen Referentin-
nen und Referenten, Sponsoren und Unterstützenden, die 
diese besondere Woche möglich gemacht haben.
Ein besonderer Höhepunkt war am letzten Tag das Senio-
renforum im Waldbronner Saal. Zahlreiche Einrichtungen 

und Organisationen präsentierten dort ihre Informations- 
und Beratungsangebote rund um das Thema Älterwerden 
und boten den Besucherinnen und Besuchern durch Im-
pulsvorträge wertvolle Einblicke und hilfreiche Kontakte.
Die Resonanz auf die erste Seniorenwoche war überwälti-
gend positiv: Sowohl bei den Teilnehmenden als auch bei 
den Veranstaltern war die Begeisterung deutlich spürbar. 
Für viele stand bereits am Ende der Woche fest: Die Wald-
bronner Seniorenwoche soll fortgesetzt werden.
Bürgermeister Christian Stalf zog ein rundum positives 
Fazit:
„Die erste Waldbronner Seniorenwoche hat eindrucksvoll 
gezeigt, wie wertvoll Gemeinschaft, Begegnung und ge-
meinsame Erlebnisse sind. Die große Begeisterung und 
die positive Resonanz bestärken uns darin, dieses Ange-
bot auch in Zukunft fortzuführen.“
Ein herzlicher Dank gilt allen Sponsoren und Unterstüt-
zern, die zum Gelingen beigetragen haben – darunter 
dem Land Baden-Württemberg, dem Service Netzwerk 
Waldbronn, den Waldbronner Selbständigen, der Kurver-
waltung, Hotel Schwitzers am Park, Herzog Rösterei, Imi, 
Fußpflege Oberacker, der Sparkasse, der Apotheke am 
Marktplatz, der Schwarzwaldapotheke, dem Kulturring 
Waldbronn sowie der Buchhandlung LiteraDur.
Ein herzliches Dankeschön auch an die über 20 Mitglieder 
der Waldbronner Selbständigen, die sich an der Aktions-
woche mit zahlreichen tollen Angeboten beteiligt haben, 
sei es mit Menüs, Einkaufs- oder Sportangebote.

 
Bereits die Auftaktveranstaltung zur Seniorenwoche war 
gut besucht.

 
Zur Begrüßung (v.r.): Bürgermeister Christian Stalf, Renate 
Bernhardt (Vorsitzende SNW) und Jürgen Socher (Vorstand 
Waldbronner Selbständige).

 
Bewegungsübungen mit Sybille Bodemer.

 
Sven Puchelt von der Buchhandlung LiteraDur stellt Bücher 
vor.

Erste Waldbronner Seniorenwoche ein voller Erfolg: 



9Nummer 17
Donnerstag, 23. April 2026  AMTSBLATT

 
Kochen und Mittagessen mit Jasmin Mattern von „Iss gut 
Jetzt".

 
Karola Keitel vom BUND hat Wissenswertes rund um 
Kräuter erzählt.

 
Gut besucht auch der Vortrag von Dr. Klaus Hodel über Demenz.

 
Viel Spaß beim Linedance mit Anna Wulz.

 
Gerhard Loos nahm die Senioren zum Waldbaden mit in den 
Waldpark.

 
Singen und Musizieren mit Petra Schank-Kratzmeier

 
Auch zum virtuellen Spaziergang durch das römische Wald-
bronn kamen zahlreiche Besucher.�
� Fotos: Gemeinde Waldbronn

Erste Waldbronner Seniorenwoche ein voller Erfolg: 

Hinweis:  
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir nicht alle 
Veranstaltungen abdrucken konnten. Es waren mit 
über 30 einfach zu viele.

Eine tolle Kooperation von Service 
Netzwerk Waldbronn, Waldbronner 
Selbständigen und Gemeinde
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40 Jahre Partnerschaft mit Monmouth und Saint-Gervais

In den kommenden Wochen feiern wir mit vielfältigen Aktionen das 40-jährige Bestehen unserer Städ-
tepartnerschaften mit Monmouth und Saint-Gervais. Begleitend dazu veröffentlichen wir in den nächs-
ten Ausgaben des Amtsblattes eine Reihe interessanter Beiträge.

Freuen Sie sich auf spannende Einblicke und unterhaltsame Geschichten – vielleicht entdecken Sie 
dabei auch die eine oder andere überraschende Information, die Ihnen bisher noch nicht bekannt war. 
Viel Freude beim Lesen!

Welsh Ale und Monmouth – der Tradition verpflichtet
Die Waldbronner Partnerge-
meinde Monmouth liegt im 
Herzen von Wales – einem 
Land, das seit Jahrhunder-
ten von Mythen und Sagen 
durchdrungen ist. Hier wurde 
Geoffrey of Monmouth gebo-
ren, dessen Historia Regum 
Britanniae im 12. Jahrhundert 
den Grundstein für die Artus-
Legenden legte. Doch wäh-
rend König Artus weltberühmt 
wurde, blieb ein anderes wa-
lisisches Kulturerbe lange im 
Schatten: das Welsh Ale, im 
Walisischen bragawd oder braggot.
Diese Biertradition gehört zu den ältesten Europas. Ihre Wur-
zeln reichen bis ins 6. Jahrhundert zurück, als in den Legenden 
um die Druidin Ceridwen ein geheimnisvoller, kräuterreicher Ge-
treidetrank auftauchte, dem man inspirierende Kräfte zuschrieb. 
Auch die Walisischen Triaden erwähnen Braugerste und Wei-
zen, eingeführt durch die Sagengestalt Coll und als besonders 
fruchtbar gepriesen. 852 taucht Welsh Ale erstmals in der Angel-

 
Das Lindenbräu, unsere hei-
mische Brauerei, wird ein 
leckeres Jubiläumsbier an-
lässlich der Festlichkeiten 
brauen.� Foto: Pixabay

sächsischen Chronik auf – als Getränk für besondere Anlässe, 
kräftig, gewürzt und oft mit Honig verfeinert.

Mit der Industrialisierung und dem Siegeszug des Hopfens ver-
änderte sich die walisische Bierkultur, doch bragawd überdauer-
te als regionales Kulturgut. Heute erlebt Wales eine Renaissance 
kleiner Brauereien, die bewusst an alte Rezepte anknüpfen. Ty-
pisch für Welsh Ale sind ein vollmundiger Malzkörper, eine war-
me Bernsteinfarbe und ein Aromenspiel, das traditionell eher 
von Honig und Gewürzen als von Hopfen geprägt ist.

Die Waldbronner Lindenbräu greift diese Tradition auf und setzt 
damit zum 40‑jährigen Jubiläum der Freundeskreise Saint-Ger-
vais und Monmouth ein Zeichen, das Grenzen überwindet und 
Freunde an einen Tisch bringt. Das Jubiläumsbier ist ein obergä-
riges, charakterstarkes Ale, gebraut mit originaler Ale‑Hefe und 
inspiriert von walisischen Rezepturen, die über Jahrhunderte 
weitergegeben wurden. Es verbindet Handwerk, Geschichte und 
regionale Verbundenheit zu einem Bier, das nicht nur schmeckt, 
sondern eine Geschichte erzählt.

So wird das Jubiläum der Partnergemeinden nicht nur gefeiert, 
sondern in vollen Zügen genossen.

(Text Hubert Kaudewitz)

Im Zuge der laufenden Sanierungsarbeiten kommt es ab vor-
aussichtlich Anfang Mai zu weiteren Verkehrsbeeinträchtigun-
gen in der Pforzheimer Straße. Witterungsbedingte Verzöge-
rungen oder kurzfristige Änderungen im Bauablauf können 
nicht ausgeschlossen werden.
Für den Einbau der Fahrbahndecke wird die Pforzheimer Stra-
ße im Abschnitt zwischen der Kreuzung Etzenroter Straße und 
der AVIA-Tankstelle voraussichtlich von Montag, 4. Mai, bis 
Mittwoch, 6. Mai 2026, vollständig gesperrt. In diesem Zeit-
raum ist insbesondere die Straße „An der Bahn“ nicht anfahr-
bar. Die betroffenen Anwohnerinnen und Anwohner werden 
gesondert informiert.
Die anschließenden Arbeiten – darunter das Anpassen von 
Schächten, Fahrbahnmarkierungen sowie Fugenarbeiten – 
dauern voraussichtlich bis Montag, 11. Mai 2026, an. In der 
Zeit vom 7. bis 11. Mai 2026 sind die Pforzheimer Straße, die 
Nelkenstraße sowie „An der Bahn“ wieder eingeschränkt be-
fahrbar, auch für Anlieger.
Mit dem Wechsel in die nächste Bauphase wird die Pforzhei-
mer Straße anschließend im Abschnitt zwischen der AVIA-
Tankstelle und der Kreuzung Merkurstraße erneut voll ge-
sperrt. Die überregionale Umleitung über die L 623 und L 609 
bleibt weiterhin bestehen.
Der bereits fertiggestellte Abschnitt der Pforzheimer Straße 
zwischen Neubrunnenschlag und Etzenroter Straße ist dann 

wieder befahrbar. Die Nelkenstraße bleibt eingeschränkt nutz-
bar, die Kronenstraße weiterhin voll gesperrt.

Die Gemeinde bittet alle Verkehrsteilnehmenden sowie An-
wohnerinnen und Anwohner um Verständnis für die notwen-
digen Maßnahmen und die damit verbundenen Einschränkun-
gen.

✿✿
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Bauarbeiten gehen in nächste Phase: Vollsperrung der Pforzheimer Straße
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Frühlingsbilder unserer Leserinnen und Leser

Vielen Dank  
für die schönen  

Impressionen aus 
 Waldbronn. 

Gerne dürfen Sie uns  
Ihre Bilder weiterhin an  

amtsblatt@waldbronn.de  
schicken.

✿✿ ✿✿

✿✿

✿✿

✿✿

✿✿

✿✿

�Foto: Ewi Rausch

�Foto: Anita Stollmann

�Foto: Anita Kühnel

�
Foto: Bernd Brunner

�Foto: Bettina Rabold

�Foto: Brigitte Soyta

�Foto: Anita Appich

� Foto: Claudia Macker
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Blühende Streuobstwiesen in allen drei Ortsteilen

 
Streuobstwiese in Waldbronn� Fotos: Gemeinde Waldbronn

Die Streuobstwiesen in Waldbronn zeigen sich derzeit von ihrer 
schönsten Seite: In voller Blüte verwandeln sie die Landschaft in 
ein farbenfrohes Frühlingsbild und laden zu erholsamen Spazier-
gängen in allen drei Ortsteilen ein.

Als traditionsreicher Bestandteil unserer Kulturlandschaft sind 
sie nicht nur ein Genuss fürs Auge, sondern auch von unschätz-
barem Wert für Mensch und Natur. Die meist hochstämmigen 
Obstbäume – vor allem Äpfel und Birnen – liefern ohne den Ein-
satz von Dünge- oder Spritzmitteln besonders gesundes und 
aromatisches Obst.

Gleichzeitig sind Streuobstwiesen wahre Schatzkammern der 
Artenvielfalt: Sie bieten Lebensraum für zahlreiche Tier- und 
Pflanzenarten, darunter auch seltene Vogelarten, und zählen zu 
den besonders geschützten Biotopen.
Doch dieser wertvolle Lebensraum ist bedroht. Überalterte Be-
stände, fehlende Pflege, ausbleibende Nachpflanzungen und 
der Verlust an Wissen stellen große Herausforderungen dar. Blü-
hende Streuobstwiesen in allen drei Ortsteilen
wahren – damit sie auch in Zukunft Mensch und Natur gleicher-
maßen erfreuen können.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtli­
chen Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, oder 
sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
29.04.2026, um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rathau-
ses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de > Politik & Verwaltung > Gemeinderat > 
Rats- und Bürgerinformationssystem veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Ver-
fügung.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5. Eigenbetrieb Gemeindewerke Waldbronn

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2024
2. �Beschlussfassung über die Verwendung des Ergeb-

nisses
3. Entlastung der Betriebsleitung

6. Satzung zur Änderung der Kurtaxesatzung; Änderung 
aufgrund von Hinweisen der Rechtsaufsichtsbehörde

7. Festlegung eines Verfahrens zur Auswahl von Investitio-
nen für den Fördermittelabruf nach LuKIFG

8. Vergabe von Aufträgen im Rahmen von Projekten, 
rechtliche Information der Gemeindeprüfanstalt

9. Mobilitätskonzept Waldbronn – Bericht
10. Sonstiges

An alle Wasserabnehmer
Wir machen darauf aufmerksam, dass die 2. Abschlagszah-
lung 2026 für

Wasser- und Abwassergebühren
am 30.04.02.2026 fällig ist.

Allgemeiner Hinweis:
Wir bitten alle Hauseigentümer, den Wasserzählerstand re-
gelmäßig zu überprüfen, damit eventuelle Abweichungen 
(z.B. erheblicher Mehrverbrauch) sofort festgestellt und 
entsprechende Maßnahmen getroffen werden können.
Änderungen der Eigentumsverhältnisse bitten wir umge-
hend mitzuteilen. Um eine ordnungsgemäße Abrechnung 
erstellen zu können, brauchen wir den Übergabezeit-
punkt und den Zählerstand der Hauptwasseruhr.
Tel.: 07243/609-211
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de

Die Friedhofsverwaltung bittet um Beachtung
Wir bitten alle Besucher, die Bestimmungen der Friedhofs-
satzung über das Verhalten auf den Friedhöfen zu beherzigen 
und sich der Würde des Ortes entsprechend zu verhalten. 
Entsprechende Hinweistafeln finden Sie an den Eingängen 
der Friedhöfe.

Aus gegebenem Anlass weisen wir insbesondere auf folgen-
de Regelung hin:
Auch wenn Ihre treuen, vierbeinigen Wegbegleiter Ihnen 
helfen, den Verlust eines geliebten Menschen zu verar-
beiten und eine Stütze in schweren Zeiten sind, dürfen 
sie Sie leider beim Grabbesuch nicht begleiten.
Ausgenommen von dieser Regelung sind lediglich Blinden- 
und Begleithunde.

Bitte Parkverbot beachten!
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmenden um Beachtung des 
Halteverbots auf dem Monmouthplatz:
Mittwochs von 7:00 bis 19:00 Uhr
In diesem Zeitraum benötigt der Stand vom „Hühnerfred“ 
den entsprechenden Platz.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme!

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
25.03.2026 nachfolgend aufgeführte Satzungsänderung be-
schlossen, die hiermit öffentlich bekannt gegeben wird:

S A T Z U N G
Zur Änderung der Hauptsatzung

Vom 26. Februar 1986
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg – GemO – hat der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn 
am 25.03.2026 folgenden Änderung der Hauptsatzung vom 26. 
Februar 1986, zuletzt geändert am 21.05.2025, beschlossen:

§ 1
1.	 § 8 Nr. 2.1 wird wie folgt geändert: 

Die Erteilung des Einvernehmens nach § 36 Absatz 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) über:

2.	 § 8 Nr. 2.1.4 wird wie folgt geändert: 
die Zulassung von Vorhaben, insbesondere Neubauten und 
Nutzungsänderungen, innerhalb der im Zusammenhang 
bebauten Ortsteile (§ 34 BauGB), soweit die Zuständigkeit 
nicht auf den Bürgermeister übertragen ist,

3.	 § 8 Nr. 2.1.5 wird wie folgt geändert: 
die Zulassung von Vorhaben im Außenbereich (§ 35 
BauGB), soweit die Zuständigkeit nicht auf den Bürgermeis-
ter übertragen ist,

4.	 § 8 Nr. 2.7 wird neu eingefügt: 
die Erteilung der Zustimmung nach § 36a Abs. 1 BauGB.

5.	 § 11 Nr. 2.16 wird wie folgt geändert:
	� die Zulassung von untergeordneten Vorhaben innerhalb 

der im Zusammenhang bebauten Ortsteile (§ 34 BauGB), 
insbesondere den Neubau untergeordneter baulicher An-
lagen sowie den Umbau und die Erweiterung bestehender 
Gebäude handelt. Zudem die Zulassung von Vorhaben die 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes entsprechen und 
keiner Befreiung oder Ausnahme nach 31 BauGB bedürfen,

6.	� § 11 Nr. 2.17 wird wie folgt neugefasst: 
die Zulassung von Vorhaben im Außenbereich (§ 35 
BauGB), wenn die jeweilige Angelegenheit für die städte-
bauliche Entwicklung der Gemeinde nicht von grundsätz-
licher Bedeutung oder besonderer Wichtigkeit ist,

7.	� § 11 Nr. 2.18 wird wie folgt neugefasst: 
die Abgabe der Stellungnahme nach § 54 Absatz 2 Lan-
desbauordnung (LBO),

§ 2
Die Änderung der Satzung tritt am Tage nach der Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.

Waldbronn, den 25.03.2026

gez. Christian Stalf
Bürgermeister
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwe-
senheit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 30.04.
1,1-cbm-Container: 24.04.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 23.04.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 02.05.

Schadstoffsammlung
Aus Kapazitätsgründen bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nur noch einen Sammeltermin für Waldbronn an.
Waldbronn (Parkplatz Festhalle)
09.07.2026, 12.10 bis 14.25 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
25.04.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist vorauss. 11.07.2026 (von 9.00 bis 
12.00 Uhr).

Sperrmüll/Elektronikschrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue 
Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Vodafone
Tel. 0221/46619100 oder 0800 172 1212
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Folgende Bereitschaftspraxis hat weiterhin geöffnet:
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Karlsruhe
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:	 19:00–22:00 Uhr
Mittwoch: 	 13:00–22:00 Uhr
Freitag: 	 16:00–22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:	 8:00–21:00 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Notfallpraxis Ettlingen
Notfallpraxis im MVZ Ettlingen (Am Stadtbahnhof 8)
Öffnungszeiten:
Mo./Di./Do.:	 18:00–21:00 Uhr
Mi./Fr.:	 16:30–21:00 Uhr
Sa.:	 10:00–14:00 und 
	 15:00–18:00 Uhr
So. & Feiertage:	 geschlossen

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).
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Sprechzeiten am Donnerstag, 7. Mai
Wir bitten um Beachtung! Das Rathaus und das Bürgerbüro 
haben am Donnerstag, 7.Mai zu folgenden Zeiten geöffnet:

Rathaus 9 – 12 Uhr u. 14 – 16 Uhr
Bürgerbüro 7 – 16 Uhr

Ab 16 Uhr ist das Rathaus aufgrund einer internen Ver-
anstaltung geschlossen.

Das Bürgerbüro informiert:

Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.

Mitzubringen sind:
•	 Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
•	 alter Personalausweis oder Reisepass
•	 1 aktuelles digitales biometrisches Lichtbild
(kann entweder direkt im Bürgerbüro für 6,00 EURO, bei 
einem zertifizierten Fotostudio oder in Filialen der Drogerie-
marktkette dm erstellt werden)

Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 46,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 27,60 EURO.

Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.

Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.

Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.

Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der Inter-
netseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benötigte 
Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit (www.
auswaertiges-amt.de - Reise- und Sicherheitshinweise)!

Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.

Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.

Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.personalausweisportal.de

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn  
– für Mieter und Eigentümer!

Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schneider 
im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg an je-
dem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr eine 
kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-Ort-Be-
ratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.

In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.

Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Familie

mit 
Kaffee & Kuchen, Waffeln, Getränken 

Theatergruppe
"Die Scheinwerfer"

(empfohlen ab 5 Jahren)

Der 
Froschkönig

Eintritt frei! Wir freuen uns über eine Spende.

SO, 26. APRIL 2026
               15:00 Uhr   Einlass: 14 Uhr

Pfarrzentrum Ernst Kneis, Reichenbach
Busenbacher Str. 6  76337 Waldbronn

Kolpingsfamilie 
Reichenbach

und 
Kinderhaus 

Rosa Maria Honduras 
laden ein zum

Benefiz-Theater

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

1. Waldbronner Seniorenwoche: Experiment geglückt!

 
Jens Puchelt während seiner Buchvorstellung� Foto: SNW

Mit Mut und Entschlossenheit verfolgten Frau Jessica Münz 
und Frau Kirsten Schmidt-Koßmann von der Gemeindeverwal-
tung das Ziel, für die Waldbronner Senioren und Seniorinnen 
eine spezielle Seniorenwoche auszurichten. Unter dem Motto 
„Lebensfreude kennt kein Alter“ sollte eine abwechslungsrei-
che Woche gestaltet werden, die Begegnungen schafft und zur 
Lebensfreude beiträgt. Immerhin beträgt der Anteil der über-
65-Jährigen in Waldbronn fast 30 % der Gesamtbevölkerung, 
und davon leben viele in Single-Haushalten.
Zusammen mit dem SNW Service Netzwerk Waldbronn e.V. und 
den Waldbronner Selbständigen wurde ein tolles Programm zu-
sammengestellt mit Schwerpunktthemen, die sich gut in das 
SNW-Aufgabenspektrum einfügten. Am vergangenen Freitag 
bildete das Seniorenforum mit Informationsständen und Kurz-
vorträgen den Abschluss, bevor am Nachmittag die Senioren-
woche mit Kaffee und Kuchen und musikalischer Begleitung 
durch Kurt Bechtel und Harald Jung endete. Eine Reihe von Ge-
schäften hatte Preise zur Verfügung gestellt, die für die abschlie-
ßende Tombola vorgesehen waren. Es war nämlich eine gute 
Idee, die eifrigsten Besucher zum Abschluss der Veranstaltun-
gen mit Geschenken zu erfreuen, die durch die Lostrommel be-
stimmt werden sollten. Bürgermeister Stalf setzte während des 
gemütlichen Nachmittags die Lostrommel in Bewegung, aus 
welcher die zweijährige Enkelin der Gemeinderätin Schottmül-
ler die zahlreichen und glücklichen Gewinner zog. Eine Seniorin 
konnte sich über den Hauptgewinn besonders freuen. Sie wurde 
stolze Besitzerin einer Jahreskarte des Waldbronner Freibads.
Wieder einmal hat sich die gute Zusammenarbeit mit den WS 
Waldbronner Selbständigen und dem Vorstand Jürgen Socher 
bewährt. Sie sorgten dafür, dass die Waldbronner Geschäfts-
welt in die Waldbronner Seniorenwoche einbezogen wurde.
Am Freitag, den 17. April, konnten Bürgermeister Stalf und 
unsere Vorsitzende Renate Bernhardt bei der abschließenden 
Veranstaltung erfreut feststellen, dass das Experiment „1. Wald-
bronner Seniorenwoche“ geglückt war. Sie bedankten sich bei 
allen Unterstützern, Helfern und Referenten, besonders aber bei 
Frau Münz, Frau Schmidt-Koßmann und Herrn Wein für ihr gro-
ßes Engagement und für den gut organisierten Verlauf der Ver-
anstaltungen.
Gekommen war auch die Vorsitzende des Kreisseniorenrats des 
Landkreises Karlsruhe, Uschi Alber, die es sich nicht nehmen 
ließ, sich ein Bild „vor Ort“ von der besonderen Initiative für die 
Waldbronner Seniorinnen und Senioren zu machen.
Fotos der Seniorenwoche können Sie auf unserer Homepage 
www.snw-waldbronn.de einsehen.
SNW Vorstand

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

Freie Wähler Waldbronn

Aus dem AUT – Öffentliche Toilette auf dem Friedhof Rei-
chenbach zeitnah wieder zugänglich machen
Auf dem Friedhof Reichenbach wurde die öffentliche Toilette 
durch einen Brand erheblich beschädigt. Nach bisherigen Er-
kenntnissen wurde das Feuer vorsätzlich gelegt. Bereits zuvor 
war aufgefallen, dass die Toilette wiederholt Ziel von Vandalis-
mus war beziehungsweise zeitweise (z. B. als Übernachtungs-
möglichkeit) zweckentfremdet genutzt wurde. Vor diesem 
Hintergrund schlug die Verwaltung vor, die Toilette nach der 
Instandsetzung außerhalb von Bestattungsfeierlichkeiten dauer-
haft geschlossen zu halten.
Friedhöfe sind jedoch Orte der Trauer und des Gedenkens. 
Gerade in der ersten Phase nach einem Verlust halten sich An-
gehörige häufig über längere Zeit auf dem Friedhof auf. Dazu 
gehört auch, dass bei Bedarf eine Toilette aufgesucht werden 
kann. Eine dauerhafte Schließung würde daher die Situation für 
Besucherinnen und Besucher deutlich verschlechtern.
Da die Beschädigungen überwiegend in den Abend- und Nacht-
stunden auftraten, sollte eine Lösung angestrebt werden, die 
den Zugang während der regulären Friedhofsbesuchszeiten er-
möglicht und gleichzeitig Missbrauch außerhalb dieser Zeiten 
verhindert. Zeitgesteuerte Türschlösser bieten hierfür eine prak-
tikable und kostengünstige Möglichkeit.
Der Einwand der Verwaltung, dass hierfür kein Stromanschluss 
vorhanden sei, erscheint nicht zwingend. Für diesen Anwen-
dungsfall existieren auch batteriebetriebene Lösungen, die ohne 
Netzanschluss betrieben werden können. Nach einer ersten 
Recherche werden entsprechende Systeme – etwa elektrische 
Türöffner mit Zeitschaltfunktion – im Preisbereich ab etwa 150 
Euro bis rund 400 Euro angeboten.
Aus unserer Sicht sollte der Einbau eines zeitgesteuerten 
Schlosses im Zuge der Wiederinstandsetzung der WC-Anlage 
erfolgen. Eine gesonderte Haushaltsposition für 2027 erscheint 
uns deshalb nicht erforderlich.
Ihre Fraktion
Kurt Bechtel – Volker Becker – Désirée Fuchs
Folgen Sie uns unter www.fwv-waldbronn.de, auf Instagram 
und Facebook.

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
•	 Kostenfreier Online-Vortrag für werdende Eltern zur Ernäh-

rung in der Schwangerschaft
•	 Die Zukunft des Glasfaserausbaus im Landkreis Karls-

ruhe hängt an Förderbedingungen. Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel sieht die Kooperation mit privaten Investoren 
als gescheitert an

•	 Der Landkreis Karlsruhe stärkt die Strukturen für die E-Mo-
bilität im ÖPNV

•	 Neue Trainerinnen und Trainer unterstützen Menschen im 
Landkreis Karlsruhe beim Übergang vom Beruf in die Rente
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Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Zu geringe Nachfrage: Wöchentliche Sommerleerung 
der Biotonne wird nicht weiter angeboten
Kreis Karlsruhe. Die wöchentliche Sommerleerung der Bio-
tonnen im Landkreis Karlsruhe wird künftig nicht mehr an-
geboten. Die Leerung erfolgt stattdessen einheitlich und 
ganzjährig im zweiwöchentlichen Turnus. In den vergange-
nen Jahren startete die zusätzliche Sommerleerung jeweils 
im Mai. Im Zuge des neuen Abfallwirtschaftskonzepts wird 
dieses Angebot nun eingestellt.
Hintergrund dieser Entscheidung ist vor allem die äußerst 
geringe Inanspruchnahme: Weniger als 3 % der Haushalte 
im Landkreis nutzten die zusätzliche Sommerleerung. Zudem 
ist das Bioabfallaufkommen im Jahresverlauf nahezu gleich 
verteilt, sodass in den Sommermonaten trotz wöchentlicher 
Leerung keine größeren Mengen gesammelt wurden als im 
restlichen Jahr.
Gleichzeitig war das Angebot mit einem erheblichen orga-
nisatorischen und personellen Mehraufwand verbunden. Mit 
der Umstellung auf einen einheitlichen Abfuhrturnus kann die 
Tourenplanung deutlich effizienter gestaltet werden. Dies er-
möglicht eine spürbare Reduzierung von Fahrten und CO₂-
Emissionen. Die Maßnahme leistet damit einen konkreten 
Beitrag zum Klimaschutz und zu einer insgesamt nachhalti-
geren Abfallwirtschaft im Landkreis.
Praktische Tipps und Hinweise, damit die Biotonne auch bei 
wärmeren Temperaturen hygienisch bleibt und Geruchsbe-
lästigungen vermieden werden, liefert der Flyer Tipps und 
Tricks für die Biotonne.

Soziale Einrichtungen

Wer Frieden sät, wird Frieden ernten: Friedenstaler am 
Friedenspfahl im Kurpark
Werner und Sabine Temming vom 
Lebegut-Haus haben an ihrem Frie-
denspfahl im Kurpark sogenannte 
Wandersteine mit Friedensbotschaf-
ten zum Mitnehmen hingelegt. Jeder, 
der mag, kann einen mitnehmen und 
den Friedensgruß auch weiterreichen. 
Hieraus entstand eine weitere Idee: 
eine kleine Plakette (Taler) für die Ho-
sen- und Handtasche! Jedem, dem 
man begegnet, könnte man dann eine 
kleine Friedensbotschaft schenken. Auch von den Talern liegen 
ein paar am Friedenspfahl. Mehr Taler und Infos gibt's im Lebe-
Gut-Haus (Friedenstr. 21a, Reichenbach) oder im Shop www.
lebegut-haus.de.

Zur Erinnerung: Was ist ein Friedenspfahl?
Friedenspfähle kann man überall aufstellen. Sie können klein 
sein, sie können groß sein, sie können künstlerisch gestaltet 
oder auch völlig schlicht daherkommen. Wichtig, immer mit den 
gleichen Inschriften in mehreren Sprachen: „Möge Friede auf 
Erden sein.“
Die genaue Geschichte der Friedenspfahl-Initiative, die weltweit 
agiert, findet Sie hier: https://www.worldpeace.de/.
Es muss auch nicht immer ein ganzer Friedenspfahl sein, ein 
Schild mit der Botschaft ist ausreichend, als stilles Gebet für den 
Frieden. So ein Schild kann an der Hauswand, am Gartenzaun 
oder an einem Baum aufgehängt werden. Am besten von der 
Straße aus gut sichtbar.
Werner und Sabine Temming
www.lebegut-haus.de

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes
Zweimal im Monat – jeweils am 1. und 3. Donnerstag von 9 
bis 12 Uhr – bietet der Pflegestützpunkt eine Außensprech-
stunde im Waldbronner Rathaus an. Die Beratung ist neutral, 
kostenfrei und wohnortnah und richtet sich an alle Bürgerin-
nen und Bürger, die sich mit Fragen rund um Pflege, Hilfs-
bedürftigkeit und Alter auseinandersetzen müssen – sei es 
vorausschauend oder im plötzlichen Pflegefall.
Versehentlich waren auf der letzten Seniorenseite die Termine 
falsch genannt.
Eine Terminvereinbarung für die Sprechstunden ist erforder-
lich, unter
Telefon 0721 936-71240, mobil 0160 7077566, per E-Mail 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de
Weitere Informationen zum Pflegestützpunkt Landkreis Karls-
ruhe finden Sie unter: www.landkreis-karlsruhe.de

Freundeskreis Katze und Mensch: Katzenbetreuung auf 
Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad 
findet am
Montag, 27.04.2026, ab 19 Uhr im Restaurant Padellino,  
Seminarstraße 10 
in Ettlingen statt. Interessenten sind herzlich willkommen. 
Wegen Reservierung bitten wir um kurze Anmeldung.
Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 0170/4842194

 
� Foto: Antje Bienefeld

Starten Sie durch bei der Volkshochschule für Ettlingen und 
Waldbronn
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Straße 25 a statt!
W-261-G-0511 Yin Yoga – Loslassen und Entspannen Neu! 
(Carmen Sigloch)
6 x Montag, 08.06. – 13.07.2026, wöchentlich, 18 – 19:15 Uhr / 57 €
W-261-G-1802 Fitness im Freien „50Plus“ für Teilnehmer 
ohne Vorkenntnisse (Alexandra Augenstein)
5 x Mittwoch, 10.06. – 08.07.2026, wöchentlich, 09 – 10 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Treffpunkt: Kurpark Konzertsegel/
Konzertbühne, (vom Kurhaus-Parkplatz der Treppe in den Park 
folgen) / 33 €
W-261-S-0202 English A2/B1 – Travel the World in English! 
(Tanja Delgorge-Engelhardt)
6 x Mittwoch, 10.06.2026 – 15.07.2026, wöchentlich, 
10:45 – 12:15 Uhr / 80 €
W-261-K-0710 Töpferwerkstatt – Neue Wege gehen 
(Trudel Czychi)
2 x Samstag, 20.06.2026 und 11.07.2026, 10 – 13:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1 / 73 €
Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: 
www.vhsettlingen.de.
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Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr

Kulturring Waldbronn e.V.

LiBellen spielen am kommenden Wochenende für Sie
Samstag, 25.04.2026 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Die LiBellen – Handgemachte Salonmusik modern interpre-
tiert – Frühjahrskonzert mit anschließendem Zusammen-
kommen im schönen Hof
Anna Toró (Querflöte), Eveline Dittmer (Geige), Carola Herz (Sa-
xophon), Erina Beutelspacher (Klavier) – mit Spezialarrange-
ments von Peter Lehel und Peter Schindler
Vier musikbegeisterte Frauen aus verschiedenen Kulturkreisen 
haben sich zu einer außergewöhnlichen Besetzung zusammen-
gefunden: Mit Flöte, Violine, Saxophon und Klavier laden die 
LiBellen ihr Publikum auf eine faszinierende und unterhaltsame 
musikalische Reise ein. So erklingen in virtuoser Leichtigkeit mal 
bewegend-romantische, mal bewegt-tänzerische Melodien von 
Beethoven über Strauss und Piazzolla bis zu Michel Legrand.
Die Libelle symbolisiert Eleganz, Lebenskraft, Mut und Kreativität 
und gilt in der Natur als Netzwerkerin. Inspiriert von dieser Idee 
versteht die Gründerin des Damenquartetts, Anna Toró, ihren 
künstlerischen Ansatz als Einladung zu Begegnungen – zwischen 
Menschen, Klängen und Kulturen. Virtuos wie elegant verbinden 
sich die Klänge ihrer Querflöte mit dem Schillern der Geige Eve-
line Dittmers und dem jazzig angehauchten Saxophonsound 
von Carola Herz. Zusammen mit dem charmanten harmonisch-
rhythmischen Fundament durch die Pianistin Erina Beutelspa-
cher entsteht eine einzigartige Atmosphäre, die Herz und Sinne 
berührt. Viele Menschen aus Waldbronn freuen sich auf ein Wie-
dersehen mit Erina Beutelspacher, die mittlerweile seit 4 Jahren 
als Korrepetitorin am Badischen Staatstheater arbeitet.
Für das unverwechselbare Klangbild sorgen u.a. die Spezial-
arrangements der Musiker und Komponisten Peter Schindler 
und Peter Lehel.
https://die-libellen.de/
Weil unser kleines Fest in 2025 so viel Anklang gefunden hat, 
haben wir in diesem Jahr Familie Balzer von Pfinztal-Food 
für die Bewirtung eingeladen. Es gibt Fleischiges und Hal-
loumi-Käse vom Grill. Ihren Verzehr bezahlen Sie vor Ort.
(Eintritt frei, Spenden erbeten; reservieren Sie rechtzeitig Ihren 
Platz. Das Konzert selbst findet im Saal statt.)

 
Wolfgang Seibold und András Lakatos mit einem musika-
lisch-literarischen Abend über Franz Liszt�
�Foto: Kulturring, Wikimedia-Commons: hadikarimi/cc-by-sa

Sonntag, 31.05.2026 - 19.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„Lisztiges“ mit Wolfgang Seibold und András Lakatos

Anekdoten über Franz Liszt. Ein musikalisch-literarischer 
Abend mit Werken von Liszt, Chopin, Schubert und Hummel
Vortragender: Wolfgang Seibold – am Klavier: András Lakatos
An diesem Abend soll mit einigen Anekdoten – sie reichen von 
der ersten Geschichte über den Fünfjährigen bis zu einer Bege-
benheit aus seinem vorletzten Lebensjahr – der Mensch Franz 
Liszt lebendig und einige seiner hervorstechendsten Charakter-
eigenschaften in den Blick genommen werden.
Wolfgang Seibold studierte ab 1960 Schulmusik an der Musik-
hochschule Stuttgart und ergänzte ab 1964 seine Ausbildung an 
der Universität Tübingen mit den Fächern Germanistik, Musik-
wissenschaft, Volkskunde und Kunstgeschichte. Von 1967 bis 
1999 war er als Lehrer für Musik und Deutsch an Gymnasien in 
Stuttgart, Esslingen, Madrid, Karlsruhe und Karlsbad tätig. Paral-
lel zu seiner Lehrtätigkeit widmete sich Wolfgang Seibold inten-
siv der musikwissenschaftlichen Forschung, insbesondere dem 
Schaffen von Robert und Clara Schumann sowie Franz Liszt. 
Seit 1965 veröffentlichte er zahlreiche Aufsätze zu diesen The-
men. Seine Dissertation „Robert und Clara Schumann in ihren 
Beziehungen zu Franz Liszt. Im Spiegel ihrer Korrespondenz 
und Schriften“ erschien 2005. Es folgten weitere Publikationen, 
darunter „Familie, Freunde, Zeitgenossen. Die Widmungsträ-
ger der Schumannschen Werke“ (2008), „Liszts Konzertreise 
durch Spanien 1844/45“ (2017) und zum Clara-Schumann-Jahr 
2019 das Buch „Clara Schumann in Württemberg“ (2018).
Der Waldbronner Seibold ist zudem ein gefragter Referent und 
hielt Vorträge in zahlreichen Städten im In- und Ausland, u. a. in 
Atlanta, Barcelona, Basel, Bonn, Bremen, Budapest, Dresden, 
Düsseldorf, Karlsruhe, Leipzig, Madrid, Stuttgart, Weimar, Wien 
und Zwickau.
Für seine Verdienste wurde Wolfgang Seibold im Dezember 
2018 von der Robert-Schumann-Gesellschaft Zwickau e. V. 
zum Ehrenmitglied ernannt.
(Eintritt frei, Spenden erbeten; reservieren Sie rechtzeitig Ihren 
Platz – online unter www.kulturring-waldbronn.de oder bei Li-
teraDur.)

Neu im Vorverkauf
Sonntag, 10.01.2027 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn

Sandie Wollasch und Matthias Hautsch:  
„Lifetime-Companions“
Eine Frau, ein Mann. Eine Stimme, eine Akustikgitarre. Sonst 
nichts. Wie klingt es, wenn alles aufs Wesentliche reduziert ist? 
Einfach wunderbar. Wunderbar einfach. Keine Band im Hinter-
grund. Keine aufwändigen Soundeffekte. Sängerin Sandie Wol-
lasch und Gitarrist Matthias Hautsch. Sie ergänzen sich auf ein-
zigartige Weise. Die faszinierende Stimme von Sandie zaubert 
gefühlvolle Atmosphäre. Matthias brilliert mit facettenreichen 
Klängen und atemberaubenden Tempi. Beide zusammen strei-
cheln Herz und Seele.
Sie bringen selbst voluminöse Songs von großen Formationen 
auf die Bühne und interpretieren diese mit ihrer minimalistischen 
Instrumentierung überraschend neu. Dazu Perlen aus eigener 
Feder, die aufhorchen lassen und musikalische Dimensionen 
sprengen. Sprichwörtlich.
Eintritt 22,00 Euro/Mitglieder 20,00 Euro/Studis 15,00 Euro
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de
Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial zu den 
einzelnen Vorstellungen finden Sie unter 
www.kulturring-waldbronn.de.

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen
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Liebe Lesetreff-Besucher,  

 

am 9. Mai helfen wir den Lions  
auf ihrem Basar, deshalb bleibt an  
dem Tag der Lesetreff geschlossen.  
 

Vielleicht sehen wir uns ja trotzdem  
am 9. Mai? 
Auf dem Basar? Im Eistreff? 

Wir würden uns sehr freuen! 

 
Euer Vorstands-Team  
vom Trägerverein Kinder- und  
Jugend-Bücherei Waldbronn e.V. 
 

 
� Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 

 Waldbronn e.V.

Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Ausnahme: 9. Mai geschlossen!

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagesbetreuung in Waldbronn
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e.V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen oder in einem Tigerhaus? Sie haben 
selbst Interesse, als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Un-
sere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönlichen 
Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen 
Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
Mo. - Fr., 8:30 - 12 Uhr; Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
Tageselternverein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel. 07243 945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert: Altpapiersammlung in Etzenrot
Bei traumhaftem Frühlingswetter traf sich die große Helfer-
gruppe zur Altpapiersammlung im April. Bei Sonnenschein und 
strahlend blauem Himmel packten alle fleißig an. Schon kurz 
vor 9 Uhr kamen die ersten Selbstanlieferer und die Container 
wurden so voll wie schon lange nicht mehr. Vielen Dank an die 
Etzenroter fürs fleißige Sammeln.
Ebenso gilt der Dank Andy Eisele, der wie gewohnt die Contai-
ner und den Lkw zur Verfügung stellte. Außerdem versorgte die 
Badische Backstub' die Helfer wieder mit frischen Backwaren, 
auch dafür ein herzliches Dankeschön.

Wenn Sie unseren Förderverein noch mehr unterstützen möch-
ten, denken Sie doch über eine Mitgliedschaft nach! Informatio-
nen dazu erhalten Sie auf Anfrage per E-Mail an: 
foeve.ws@gmail.com.

 
Altpapiersammlung Gruppenbild� Foto: Nicole Nagl

Die nächsten Sammlungen werden voraussichtlich stattfinden 
am:
•	 11.07.26
•	 10.10.26
Herzliche Grüße vom Förderverein der Waldschule
Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Neue naturwissenschaftliche Räume
Nach der Renovierung konnten unsere neuen naturwissen-
schaftlichen Räume nun eröffnet werden und sind bereits seit 
Beginn des zweiten Schulhalbjahres im Einsatz. Darüber freuen 
wir uns sehr. Die modernisierten Bereiche bieten unseren Schü-
lerinnen und Schülern viele Möglichkeiten, ihren Schulalltag 
aktiv und selbstständig zu gestalten. Durch die Investitionen in 
die digitalen Strukturen wurden die Räume nun zukunftstaug-
lich. In den neuen Naturwissenschaftsräumen wird geforscht, 
experimentiert und entdeckt. Naturwissenschaftliche Phänome-
ne werden greifbar und verständlich, und die Schülerinnen und 
Schüler können Zusammenhänge praxisnah kennenlernen. Be-
sonders auf die Praxis freuen sich nun auch die Lehrkräfte wie-
der, die in den letzten Jahren auf einen Großteil der Experimente 
und Versuche verzichten mussten.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Gemeinde für die Unterstüt-
zung und die gelungene Umsetzung der Renovierung.

 
Hier werden Naturwissenschaften lebendig.� Foto: Puhalla

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Partnerschaften

Zur Einstimmung auf 40 Jahre Partnerschaft Waldbronn 
– Saint‑Gervais – Monmouth bieten wir ganz besondere 
Genussmomente in der Partnerschaftswoche vom 4. 
Mai bis 8. Mai
Weinspiegel – Haute‑Savoie im Glas
Am Freitag (nur am 8. Mai von 15:00 Uhr bis 18:30 Uhr) prä-
sentiert der Weinspiegel erstmals ausgewählte Weiß‑ und 
Rotweine aus einem kleinen, außergewöhnlich feinen Wein-
baugebiet der Haute Savoie. Probieren und genießen – ein 
einmaliges Erlebnis für alle Weinfreundinnen und Wein-
freunde.
Lindenbräu – Eine Gasthausbrauerei wie in Monmouth
Erleben Sie im Lindenbräu das Flair eines der berühmten 
Pubs in Monmouth. Genießen Sie das von Braumeister Ralf 
Störzbach nach alter Tradition und mit original britischer Ale-
Hefe gebraute Welsh Ale – perfekt begleitet von knusprigen 
Fish & Chips. Ein Geschmackserlebnis, das begeistert.
Kochmühle – Französische Küche mit badischem Charme
Die Kochmühle entführt Sie in die feinen Aromen der fran-
zösischen Küche, serviert in ungezwungener Atmosphäre, 
freundlich umsorgt und charmant beraten im badischen Dia-
lekt.	 Ein Abend wie in Saint‑Gervais – ein Genussmo-
ment, der bleibt.
Bäckerei Nussbaumer – Frühstück à la française
Überraschen Sie Ihre Familie mit einem echten französischen 
Frühstück. Bei der Bäckerei Nussbaumer finden Sie alles, 
was dazugehört – und speziell zur Partnerschaftswoche eine 
Tüte farbenfroher Macarons, so gut wie in Saint‑Gervais.	
Bon appétit – direkt aus Waldbronn.
Gousto – Das besondere Geschenk
Bei Gousto am Rathausmarkt entdecken Sie außergewöhn-
liche Geschenkideen. Zur Partnerschaftswoche erwartet Sie 
eine erlesene Auswahl feiner Delikatessen aus Saint‑Ger-
vais, wie Sie sie sonst nirgends in der Umgebung finden.	
Ein Hauch Frankreich – direkt zum Mitnehmen.
Freundeskreis Saint‑Gervais – Ein Stück Frankreich für alle
Vor dem Edeka‑Markt Völkle finden Sie während der Part-
nerschaftswoche einen liebevoll betriebenen Verkaufsstand 
des Freundeskreises. Dort erwarten Sie köstliche Käsesorten, 
feine Schinken‑ und Wurstspezialitäten sowie weitere regio-
nale Produkte aus Saint‑Gervais. Zur Unterstützung kleiner re-
gionaler Landwirte und alles zum Selbstkostenpreis
Ein Genuss, der verbindet. Direkt aus Frankreich.
Edeka Völkle, Ostendstraße 3-5 76337 Waldbronn
Weinspiegel, Marktplatz 6 76337 Waldbronn
Lindenbräu, Stuttgarter Staße 43, 76337 Waldbronn
Bäckerei Richard Nussbaumerm Pforzheimer Straße 77, 
76337 Waldbronn
Gousto, Marktplatz 10, 76337 Waldbronn
Restaurant Kochmühle, Kochmühle 1, 76337 Waldbronn
Einladung an alle: Ausflug zum 40. Jubiläum mit dem 
Dampfzug ins Albtal
Zur Feier des 40-jährigen Bestehens der Partnerschaften 
zwischen Waldbronn und Saint-Gervais sowie Waldbronn 
und Monmouth gibt es am Samstag, den 9. Mai einen tollen 
Ausflug mit der Dampfeisenbahn nach Bad Herrenalb. Sie 
sind herzlich eingeladen, uns auf dieser Fahrt durchs Alb-
tal als unsere Gäste zu begleiten – einfach im Rathaus 
anrufen (J.Münz Tel. 609158) – die ersten 50 Anrufer dür-
fen mit! Es bietet sich Gelegenheit, dabei die Freunde aus 
unseren Partnerstädten im Zug kennenzulernen. Ab 9:30 Uhr 
Tanzvorführung der Volkstanzgruppe La Chamoschire aus 
Saint-Gervais am Reichenbacher Bahnhof. Für Verpflegung 
und Getränke ist gesorgt. Abfahrt Bahnhof Reichenbach 
10:32 Uhr, Rückkunft 16:06 Uhr.

40 Jahre Partnerschaft
In wenigen Wochen startet die Partnerschaftswoche anläss-
lich des 40-jährigen Bestehens der Städtepartnerschaften mit 
Monmouth und St. Gervais. Vom 4. bis 8. Mai wird es in Wald-
bronn einige Spezialitäten aus unseren Partnerstädten geben. 
Zur Einstimmung auf unsere Club-Reise im Juli können wir nur 
empfehlen, in dieser Zeit im Lindenbräu ein Welsh Ale und Fish 
& Chips zu genießen.
Wir freuen uns am Jubiläumswochenende 8 Gäste aus Mon-
mouth begrüßen zu dürfen, welche nun auch alle eine Unter-
kunft haben. Hier ein herzliches Dankeschön an alle Gastgeber. 
Unsere Gäste erwartet ein buntes Programm unter anderem 
eine Fahrt mit der historischen Dampflok nach Bad Herrenalb.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden die Club-Mitglieder herzlich zur Mitgliederversamm-
lung am Mittwoch, den 13. Mai um 19 Uhr in die Räumlich-
keiten des Schwarzwaldvereins ein.

Tagesordnungspunkte
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Geschäftsberichte für 2025
3.	 Aussprache zu den Berichten
4.	 Genehmigung der Geschäftsberichte
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Wahlen 

1. Erste/r Vorsitzende/r 
2. Schriftführer/in 
3. Zusätzlich Stellvertretende/r Vorsitzende/r, da dieses Amt 
nur für ein Jahr besetzt wurde.

7.	 Programm für 2026
8.	 Anträge
9.	 Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 05. Mai 2026 schriftlich an den Vor-
stand zu stellen, per Mail an vorstand@monmouth-freunde.de 
oder per Post an Manfred Czychi.
Kontakt: Manfred Czychi, Kinderschulstr. 12a, 76337 Waldbronn, 
Telefon: 07243 l 67719

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, 
darum glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch 
glauben. Monatsspruch April, Joh. 20,29

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 26. April Jubilate
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue 
Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. 
(2. Korinther 5,17)

Samstag, 2. Mai
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Abschluss der Konfir-
mandenzeit, Gruppe Ferienmodell, evangelische Kirche Langen-
steinbach

Sonntag, 3. Mai Kantate
9.15 Uhr und 11.15 Uhr Konfirmationsgottesdienste der Gruppe 
Ferienmodell in der evangelischen Kirche Langensteinbach
10.00 Uhr Gottesdienst
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Samstag, 9. Mai
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Abschluss der Konfir-
mandenzeit, Gruppe Mittwochsmodell, evangelisches Gemein-
dezentrum Waldbronn

Sonntag, 10. Mai Rogate
9.15 Uhr und 11.15 Uhr Konfirmationsgottesdienste der Gruppe 
Mittwochsmodell, evangelisches Gemeindezentrum Waldbronn

Aus unserer Gemeinde werden konfirmiert
am 3. Mai in Langensteinbach
Lias Berg
am 10. Mai in Waldbronn
Klara Albert, Lias Berg, Lilly Bothe, Gabriel Heger, Lisa Henkel, 
Melina Jäger,
Yannick Kirsch, Mika Kleinhans, Finja Krafft, Johann Krevet, 
Moritz Kropaci,
Albin Mucaj, Frederik Ochs, Robin Rühle, Alexander Schubert, 
Mila Tomczyk, Valentina Wieland

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 28. April, 19.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail 
an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, Donnerstag, 30. April, 18.30 Uhr
Bürozeiten
Während der Vakanz wenden Sie sich bei Taufen, Trauungen, 
Beerdigungen oder anderen Begleitungen bitte an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Gott und die Welt

Alles hat seine Zeit: „Café Abschied“ in Busenbach und 
Langensteinbach
Geboren werden hat seine Zeit und Sterben hat seine Zeit. Wei-
nen hat seine Zeit und Lachen hat seine Zeit. Alles hat seine Zeit 
und jegliches Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde.“ 
Diese Zeilen aus dem Buch Prediger erinnern uns daran, dass 
Freud und Leid gleichermaßen zum Leben gehören. Daran soll-
ten wir auch denken, wenn wir einen Menschen zu Grabe tragen. 
Bei der Bestattung dominiert noch die Trauer. Die ist aber nur ein 
Spiegel für das Glück und die Freude, die uns dieser Mensch 
zu Lebzeiten geschenkt hat. Sich darüber mit Verwandten und 
Freunden auszutauschen, dafür sollte es nach einer Beerdigung 
Gelegenheit geben. Allerdings findet sich heutzutage in Wald-
bronn und Karlsbad am Nachmittag kaum noch ein geeigneter 
Ort für ein solches Beisammensein.
Hier wollen die Gemeindeteams Busenbach und Karlsbad je-
weils mit einer Gruppe Ehrenamtlicher Abhilfe schaffen. Im März 
fand bereits das erste Café Abschied in Busenbach statt. Die 
Teams decken die Tafel für die Trauergäste nach der Beiset-
zung und bieten Raum zum gemeinsamen Austausch. Es gibt 
Kaffee, Tee und Getränke. Wer möchte, darf auch einen Imbiss 
anbieten.
Interesse? Dann melden Sie sich im Pfarrbüro für Waldbronn 
und Karlsbad unter der Telefonnummer für das Café Abschied 
07243 2005220. Hinterlassen Sie gerne eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter. Dort bekommen Sie alle Informationen über 
Kosten und Modalitäten.

Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR

Kontakte:
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de
ltd. Pfarrer Thomas Ehret, Tel.: 716331; 
thomas.ehret@kath-ettlingen.de
stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; 
torsten.ret@kath-ettlingen.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47;
 r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, Tel.: 6523-43;
 kifaz@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros in Waldbronn-Karlsbad:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Gemeinde St. Katharina Busenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Busenbach, Ettlinger Str. 45, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Barbara Karlsbad
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, Wilferdinger Str. 28, 
76307 Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00 - ENTFÄLLT am 30. April.
Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Reichenbach, Busenbacher Str. 4, 
76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00 - ENTFÄLLT am 6. Mai.

Gottesdienstordnung
Sa, 25.04.2026
15:00EtzenrotKirche Kunterbunt Ichtys - Dem Geheimnis auf 
der Spur
18:30ReichenbachEucharistiefeier mitgestaltet vom MV Lyra 
Reichenbach
VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT, 26.04.2026
10:00Langensteinbach Eucharistiefeier im Pfarrer-Benz-Haus, 
anschließend Begegnung
18:00BusenbachOrgelkonzert
Mo, 27.04.2026
08:45BusenbachGebetsstunde - Wir beten für Priester, 
Ordensleute und um geistliche Berufungen
09:00ReichenbachMorgengebet
15:00BusenbachAndacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30ReichenbachAnliegengebet
Di, 28.04.2026
16:00ReichenbachWortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30BusenbachEucharistiefeier - Seelenamt für unsere Verstor-
benen des vergangenen Monats mitgestaltet vom Kirchenchor
19:30BusenbachBeginn der 24stündigen Ewigen Anbetung
Mi, 29.04.2026
Busenbach24stündige Ewige Anbetung bis 18:00 Uhr
18:30Reichenbach Eucharistiefeier
19:30 Reichenbach Ewige Anbetung gestaltet von der Frauen-
gemeinschaft Reichenbach
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Do, 30.04.2026
18:30Langensteinbach Eucharistiefeier im Klinikum SRH
Fr, 01.05.2026
11:00Linkenheim, Bade-see Streitköpfle Motorradgottesdienst 
mit Pfr. Torsten Ret
18:30EtzenrotEucharistiefeier - Herz-Jesu-Amt, 
Opfer „Miteinander teilen“
Sa, 02.05.2026
08:30BusenbachMarianisches Morgenlob
17:45BusenbachBeichtgelegenheit
18:30BusenbachEucharistiefeier
FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT
10:00EtzenrotEucharistiefeier
10:00SpielbergEucharistiefeier in rumänischer Sprache und 
byzantinischem Ritus
14:00BusenbachTaufe von David Koch, Reichenbach
18:00EtzenrotStunde der Barmherzigkeit anlässlich der ewi-
gen Anbetung

Kirche in Langensteinbach vorübergehend geschlossen
Aus Sanierungsgründen bleibt die Kirche St. Barbara in Langen-
steinbach bis voraussichtlich 13. Mai - auch für das persönliche 
Gebet - geschlossen. Die Gottesdienste donnerstags werden in 
der Kirche in Spielberg gefeiert werden, am Wochenende finden 
sie im Pfarrer Benz-Haus im Saal statt. Bitte informieren Sie sich 
im Gottesdienstplan und auf unserer Homepage.
Wir hoffen, dass zu Christi Himmelfahrt die Arbeiten abge-
schlossen sein werden und die Eucharistiefeier wieder in der 
Kirche stattfinden kann.
In der Kirche wurde inaktiver, gesundheitlich unbedenklicher 
Schimmel festgestellt, welcher nun professionell entfernt wird. 
Dazu ist eine vollständige Schließung der Kirche erforderlich.

Einzug der CaritasPlus-Spenden 2026
Ab 15. Juni werden die Beiträge für CaritasPlus / Diakonisches 
Profil 2026 fällig. Wenn Sie einer SEPA- Lastschrift zugestimmt 
haben, überprüfen Sie bitte, ob die angegebene Kontonummer 
noch korrekt ist und ob Ihr Konto entsprechend gedeckt ist. Bit-
te informieren Sie uns zeitnah über eventuelle Änderungen.
Wenn Sie Ihre jährliche oder eine Einzel-Spende selbst über-
weisen, verwenden Sie bitte folgende Bankverbindung mit dem 
Stichwort CaritasPlus-Spenden:
Römisch-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
IBAN: DE58 6605 0101 0001 1688 48
Rückfragen bitte an das Pfarrbüro Reichenbach, Tel. 07243 
652340 oder per E-Mail.

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.

Angebot für Kinder und Jugendliche

 
� Plakat: M. Bartberger

Schönstatt MFJ - 8- bis 12-jährige Mädchen
Nächstes Treffen: Sa 02. Mai, 14:00 - 17:00 Uhr, Pfarrheim 
Busenbach
Wir freuen uns, euch dort wiederzusehen und über jedes Mäd-
chen, das neu dazu kommt oder schon dabei war. Schaut ein-
fach mal vorbei und bringt gerne weitere Freundinnen mit!

Erstkommunion

Dankgottesdienste der Erstkommunionkinder
Die Erstkommunionkinder feiern die Gottesdienste im Gewand 
mit. Während der Gottesdienste werden Andachtsgegenstände 
gesegnet.
Sa 09. Mai, 17:30 Uhr Für die Erstkommunionfamilien aus Karlsbad
Pfr. Benz-Haus, Langensteinbach
So 10. Mai, 10:00 Uhr Für die Erstkommunionfamilien aus Rei-
chenbach
Kirche St. Wendelin, Reichenbach
So 17. Mai, 10:00 Uhr Für die Erstkommunionfamilien aus Bu-
senbach
Kirche St. Katharina, Busenbach

Maiandacht der Kolpingsfamilie Busenbach
So 10. Mai, 18:30 Uhr Kapelle Busenbach
Herzliche Einladung an die Erstkommunionkinder zur Mitfeier, 
gerne im Gewand

Ministranten Waldbronn-Karlsbad

Schnuppertreffen der EK-Kinder bei den Ministranten 
Busenbach
Du hast am 19. April 26 oder auch schon früher deine Erstkom-
munion gefeiert und hast Lust, in unserem Gottesdienst ganz 
vorne mitzuhelfen?
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Bei uns Minis in St. Katharina erwartet dich eine coole Gemein-
schaft und auch action bei Ausflügen, Spielnachmittagen und 
mehr Aktionen außerhalb der Gottesdienste!
Wir laden alle interessierten Kinder und Jugendlichen (die Erst-
kommunion darf auch schon länger her sein) zu unserem dies-
jährigen ersten Kennenlernen ein.
Wir zeigen euch, was wir Minis machen, beantworten alle Fra-
gen und freuen uns auf neue Gesichter in unserer buntgemisch-
ten Gruppe!
- Wann: 25. April, 15:00 Uhr
- Wo: Kirche St. Katharina Busenbach (Treffpunkt in der Kirche)
- Kontakt für Rückfragen: oberminis-busenbach@minis.sewk.de
Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig, kommt gerne 
einfach vorbei!
(Über vorherige Interessentenmeldung zur leichteren Planung 
freuen wir uns natürlich trotzdem)

Kinder- und Familienzentrum
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Gemeinde St. Wendelin 
Waldbronn-Reichenbach

Gemeindeversammlung St. Wendelin Reichenbach
Mit der Gründung der neuen Großpfarrei St. Martin Ettlingen 
macht sich auch das Gemeindeteam St. Wendelin Reichenbach 
in eine neue Zeit auf. Am Vorabend des Palmsonntag, fand die 
erste einberufene Gemeindeversammlung nach dem Gottes-
dienst in der Kirche statt.
Dort wurden die Gemeindemitglieder in einer kurzweiligen 
Präsentation über den Weg in die Großpfarrei sowie über alle 
Neuerungen und der damit verbundenen Bedeutung des Ge-
meindeteams informiert. Im Anschluss ging das Wort an die ver-
schiedenen Vertreter der Gruppierungen.
Jeder Vertreter/jede Vertreterin stellte die eigene Gruppierung 
mit wenigen Sätzen vor - so erhielten alle Anwesenden einen gu-
ten Überblick über das bereits bestehende Angebot in der Ge-
meinde, welches das Gemeinschaftsgefühl bereits heute stärkt 
und fördert.

Nach einer kurzen Vorstellung der Kandidaten wurde das ge-
samte Team en bloc für zwei Jahre einstimmig gewählt.
Damit wird sich das zehnköpfige Team, bestehend aus Klaus 
Axtmann, Gundi Bechtel, Laura Besser, Sigrun Breitschopf, Isa-
bella Hammer, Jürgen Kußmann, Ulrike Lauinger, Silvia Merly, 
Sandra Rabsteyn, Ivana Sadric-Nad, engagiert und nach Kräf-
ten auch weiterhin für eine lebendige Glaubensgemeinschaft in 
St. Wendelin Reichenbach einsetzten.
Als Hauptamtliche wird Gemeindereferentin Silke Nofer-Steigert 
das neue Gemeindeteam begleiten und unterstützen.
Auch das Gemeindeteam St. Wendelin Reichenbach freut sich 
jederzeit über engagierte und interessierte Mitmenschen, die 
das kirchliche Leben und die Gemeinschaft aktiv mitgestalten 
möchten.
Das gesamte Gemeindeteam freut sich auf die Arbeit und be-
dankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen.
Isabella Hammer

 
� Foto: T. Ret

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Tagesausflug nach Eppingen am 20.06..26 - Anmeldung
Liebe Mitglieder und Freunde der Kolpingsfamilie Reichenbach,
liebe Interessierte,
im Rahmen ihres Jubiläumsprogramms veranstaltet die Kol-
pingsfamilie Reichenbach am Samstag, 20.06.2026 einen Ta-
gesausflug nach Eppingen.
Wir werden am um 08:30 Uhr mit dem Bus am Friedhof in Rei-
chenbach starten und bei einem abwechslungsreichen Pro-
gramm Eppingen mit seinen Besonderheiten erleben. Das Pro-
gramm, das Jürgen Kußmann zusammengestellt hat, sieht u. 
a. eine Stadtführung und eine Planwagenfahrt vor. Bei einem 
gemeinsamen Mittagessen können wir uns austauschen und 
stärken. Es ist geplant, dass wir am frühen Abend Rast auf dem 
weitläufigen Gelände (ehemaliges Freibad) der Kolpingsfamilie 
Eppingen verweilen und dort Kolpinggeschwister aus Eppin-
gen treffen können. Nach einem abschließenden gemeinsamen 
geistlichen Impuls werden wir die Heimreise antreten und gegen 
19 Uhr nach Reichenbach zurückkehren.
Der Preis für den Ausflug beträgt 40 € für Erwachsene und 15 
€ für Kinder. Er beinhaltet Busfahrt, Gebühren für Stadtführung 
und Planwagenfahrt, ohne Essen.
Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an: kolping-reichenbach@
sewk.de.
Bitte Name, Vorname, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail, 
Anzahl Erwachsene, Anzahl Kinder angeben.
Außerdem bitten wir um Überweisung des Teilnehmerbetrags 
auf das Konto der Kolpingsfamilie Reichenbach, bei der Spar-
kasse Karlsruhe, IBAN DE16 6605 0101 0001 3703 94, BIC 
KARSDE66XXX, Verwendungszweck: 'Eppingen, Name, Vor-
name, Anzahl Erwachsene (Erw.), Anzahl Kinder (Kind)'.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen. Nicht nur Kolping-
Mitglieder!
Bei Rückfragen: Thomas Reichert Tel. 07243/652067.
Herzliche Grüße
Das Leitungsteam
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Benefiztheater am 26.04.26

mit 
Kaffee & Kuchen, Waffeln, Getränken 

(empfohlen ab 5 Jahren)

Der 
Froschkönig

Eintritt frei! Wir freuen uns über eine Spende.

SO, 26. APRIL 2026
               15:00 Uhr   Einlass: 14 Uhr

Pfarrzentrum Ernst Kneis, Reichenbach
Busenbacher Str. 6  76337 Waldbronn

Kolpingsfamilie 
Reichenbach

und 
Kinderhaus 

Rosa Maria Honduras 
laden ein zum

Benefiz-Theater

 
Benefiztheater�
� Plakat : Kolping Reichebach

Frauengemeinschaft Reichenbach

Maiandacht und Maiwanderung
Mo 04. Mai, 18.00 Uhr
St. Wendelin Reichenbach
Wir Frauen laden zu unserer traditionellen Maiwanderung am 
ersten Montag im Mai ein.
Nach der Maiandacht machen wir uns auf den Weg und werden 
ca. 1 Stunde laufen. Danach lassen wir den Tag bei Essen und 
Trinken in einem örtlichen Gasthaus gemütlich ausklingen.
Wir freuen uns sehr auf eine rege Teilnahme.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
24.04. offener Treff
01.05. + 15.05 ENTFALLEN
08.05. + 22.05. Offener Treff

Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Neuauflage des Orgelkonzerts in der Kirche St. Katharina 
Busenbach
Im Jahr 2025 gab es die Premiere, jetzt folgt die zweite Auflage: 
In der Pfarrkirche St. Katharina Busenbach findet wieder ein Or-
gelkonzert statt, das von örtlichen Musikern gestaltet wird. Am 
26. April um 18.00 Uhr spielen Rüdiger Schmedding und Chris-
toph Herrmann an der Königin der Instrumente, sowie Gabriele 
Scholz an der Querflöte.
Für Rüdiger Schmedding ist das Konzert wie im Vorjahr ein 
Heimspiel. Er ist schon seit Jahren Organist in St. Katharina 
Busenbach. Christoph Herrmann aus Ittersbach spielt in den 
evangelischen Kirchen in Ittersbach und Langensteinbach. Bei-
de begleiten auch immer wieder die Gottesdienste im Klinikum 
Langensteinbach. Sie haben für den 26. April ein abwechslungs-
reiches Programm vorbereitet. Dabei gibt es klassische Stücke 
von Felix Mendelssohn und Dietrich Buxtehude ebenso wie Be-
arbeitungen, Variationen und Improvisationen von Stücken aus 

Barock und Romantik. Unterstützt werden sie in diesem Jahr von 
Gabriele Scholz an der Querflöte. Sie ist als Gemeindereferen-
tin und katholische Klinikseelsorgerin in Langensteinbach schon 
seit Jahren eine feste Größe im Gemeindeleben von Waldbronn 
und Karlsbad. Sie trägt zusammen mit Rüdiger Schmedding 
eine Sonata von Henry Thornowitz vor.
Zu diesem Konzert lädt das Gemeindeteam Busenbach herzlich 
ein. Der Eintritt ist frei. Wenn das Wetter mitspielt, gibt es nach 
dem Konzert im Kirchhof einen Ausschank.

 
� Plakat: M. Bartberger

kfd Busenbach

Spieleabend
Am Montag, 04. Mai um 18.30 Uhr treffen wir uns zu einem Spie-
leabend im Pfarrheim.
Alle Frauen sind dazu herzlich eingeladen.
Ihre kfd Busenbach

Gemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 03. Mai 2026
11:00, Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 26. April 2026 findet in KA-Mitte ein zentraler
Konfirmationsgottesdienst statt; Beginn: 09.30 Uhr
Am Mittwoch, den 29. April 2026 ist um 20.00 Uhr
Gottesdienst in Ittersbach
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Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 23.04. bis 29.04.2026
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:	 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
	 17:00 - 21:00 Offener Treff

Freitag:	 14:00 - 16:00 �MOKI Mobiler Kindertreff:  
Busenbach, Anne-Frank-Schule

	 16:30 - 21:00 Offener Treff

Samstag:	 14:00 - 20:00 Offener Treff

Montag:	 10:00 - 13:00 Bürozeit
	 13:00 - 15:00 Jugendbüro

Dienstag:	 15:00 - 18:00 �U14 Treff:  
Schlag das Jugendtreff-Team !

	 18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch:	 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Verrückte Hühnchen

 
Kinder Treff: Verrückte Hühnchen�
� Plakat: Jugendtreff Waldbronn

	 18:30 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Einladung zum Maibaumstellen in Etzenrot

 
Maibaumstellen in Etzenrot� Plakat: DRK Etzenrot

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

1. Mai – Radtour und gemeinsames Grillen
Wir laden euch am 1. Mai wieder traditionell zu unserer gemein-
samen Radtour ein. Treffpunkt ist um 10 Uhr am DLRG-Haus, 
von wo aus wir zusammen starten und den Tag aktiv beginnen 
möchten.
Für alle, die nicht mit dem Fahrrad unterwegs sein möchten, be-
ginnt ab 12.30 Uhr unser gemütliches Beisammensein mit Gril-
len am DLRG-Haus. Wer uns beim Aufbau unterstützen möchte, 
ist herzlich eingeladen, schon etwas früher zu kommen und mit 
anzupacken.
Damit wir ein abwechslungsreiches und reichhaltiges Buffet 
zusammenstellen können, freuen wir uns, wenn ihr einen Ku-
chen oder Salat mitbringt. Anmelden könnt ihr euch über unsere 
Homepage.
Nach der langen Winterpause ist es uns besonders wichtig, wie-
der Zeit miteinander zu verbringen – wir freuen uns daher sehr 
darauf, viele bekannte und neue Gesichter begrüßen zu dürfen!

Erinnerung Häuschen-Putz
Am 25. April 2026 von 10:00 bis 13:00 Uhr möchten wir das 
Häuschen wieder auf Vordermann bringen. Ob Putzen, Aufräu-

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT



26 AMTSBLATT
Nummer 17

Donnerstag, 23. April 2026

men oder kleinere Handgriffe – jede helfende Hand trägt dazu 
bei, dass wir uns rundum wohlfühlen können.
Wir freuen uns sehr auf zahlreiche Unterstützerinnen und Unter-
stützer und einen gelungenen Start in die Saison 2026.

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Benefiz-Theater „Der Froschkönig“ am 26.04.2026
Wir laden Sie herzlich zum Benefiz-Theater am 26. April 2026 
um 15 Uhr zugunsten des Kinderhauses Rosa Maria Honduras 
e.V. ein.
Gemeinsam mit der Kolpingsfamilie Reichenbach freuen wir 
uns, Sie zu dem Märchenklassiker „Der Froschkönig“, aufge-
führt von der Theatergruppe „Die Scheinwerfer“, im Pfarrzent-
rum Ernst Kneis in Reichenbach begrüßen zu dürfen. Einlass ist 
ab 14 Uhr.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag in gemüt-
licher Atmosphäre – mit Kaffee, Kuchen und frisch gebackenen 
Waffeln.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Kathrin Habedank
1. Vorsitzende

www.kinderhaus-honduras.de
E-Mail: info@kinderhaus-honduras.de
Volksbank pur eG
IBAN: DE39 6619 0000 0070 0430 09
BIC: GENODE61KA1

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Dringend
Wir brauchen Sie

Der Hospizverein KMW e.V. ist in unserer Region zuhause und 
begleitet hier Menschen in schwierigen Lebensphasen.

 
� Plakat: Hospizverein KMW e.V.

Mit einer Mitgliedschaft in unserem Verein können Sie uns hier-
bei bestens unterstützen und gleichzeitig Teil unserer Gemein-
schaft werden, ohne sich zu irgendetwas verpflichten zu 
müssen.
30,- EUR im Jahr, das sind 2,50 EUR im Monat
jederzeit kündbar ohne Verpflichtungen und wir sind weniger auf 
Spenden und andere Einnahmen angewiesen. Das hilft wirklich.
Anmeldeformulare können auf der Homepage ausgedruckt wer-
den oder wir schicken Ihnen diese zu
Auf unserer Homepage	 www.hospizverein-kmw.de
Per Telefon	 07243 . 93 83 200
Oder schreiben Sie uns	 info@hospizverein-kmw.de
Postanschrift:	 Hospizverein KMW e.V.
	 76337 Waldbronn , Im Ermlisgrund 2b

Lions Club Waldbronn

Sammlung für den Lions Basar am 09. Mai
Ab in den Keller oder auf den Dachboden, alles was gut erhalten 
ist und nicht mehr benötigt wird, gerne als Spende für den Lions 
Basar im Eistreff Waldbronn abgeben.
Ob Kleidung oder Spielzeug, Haushaltswaren oder Schuhe, 
Schmuck und Bücher etc. Bitte geben Sie die gut erhaltenen 
Spenden möglichst sortiert ab, das erleichtert allen Beteiligten 
die Arbeit.

Abgabe der Spenden:
Mittwoch, 06. Mai von 14–18.00 Uhr
Donnerstag, 07. Mai von 12–16.00 Uhr

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung und danken schon jetzt 
allen für Ihre Hilfe!
Verkauf am 09. Mai von 09–16.00 Uhr
Ihr Lions Club Waldbronn

 
Sammelplakat� Plakat: Lions Hilfe Waldbronn e.V.

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Eltern-
teil, von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen 
Familie (evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch 
entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter 
dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die 
Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen 
Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind trans-
generationell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne 
Vater aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen 
Familien stammen 88 % aller verhaltensgestörten Kinder und 
Jugendlichen!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen, Schweizer Sozio-
loge
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/
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Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt. Anmeldungen erbeten.
2. Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Anmelden über Ina Leibeck 
Tel.: 07236-2799821 oder über Stefanie Longin Tel.: 0176-
42031741.

VdK Waldbronn

VdK Information
Gemütlicher Kaffeenachmittag mit Gästen
Am 16.4.2026 hatte der VdK Waldbronn zum Information-Kaf-
fee ins Café Nußbaumer in Waldbronn Busenbach eingeladen. 
Als Gast konnte der Vorsitzende Eugen RudolfFrau Gezeck vom 
Hospizverein Karlsbad-Waldbronn begrüßen.
Frau Gezeck stellte uns an diesem Nachmittag ihre Organisation 
vor und erläuterte im Detail die Aufgaben dieses Vereins. Wahr-
haft keine leichte Aufgabe und das alles ehrenamtlich. Respekt 
für diese Arbeit.
Im Anschluss gab Eugen Rudolf einen Überblick über das lau-
fende Programm des VdK Waldbronn. Es werden noch weitere 
Nachmittage folgen, die dazu anregen sollen, die Gemeinschaft 
zu stärken und wichtige Infos an die Gäste zu vermitteln.
Eugen Rudolf informierte auch über die Kostenlage der Pflege, 
wenn das Geld nicht reicht. Wann springt die Sozialhilfe ein? 
Wer muss Was bezahlen? Pflege und Beruf vereinbaren. Wie 
hoch sind die Freibeträge usw.?
Die Unterhaltung kam aber auch nicht zu kurz und man ließ sich 
den Kaffee und den Kuchen schmecken.

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Bau dir einen Segelflieger!
Bei der nächsten aufregenden Aktion könnt ihr euch einen eige-
nen Segelflieger bauen. Wir sind schon gespannt, wessen Ma-
schine am weitesten fliegt. Das Ganze steigt am Freitag, den 
24. April, zwischen 16:30 und 18:30 Uhr beim Kurpark. Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um vorherige Anmeldung.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

 
Flug frei!� Foto: Pfadfinderstamm Cherusker e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Obstbaum- und Obststrauch-Erwerb
Da über die Gemeinde Waldbronn der Erwerb von Obstbäumen 
und Obststräuchern zukünftig nicht mehr angeboten wird, wird 
der OGV Busenbach diese Versorgungslücke wieder schließen 
und im Spätjahr Bestellungen annehmen. Leider gibt es auch bei 
den Obstgehölzen einen merklichen Preisanstieg. Etwaige Men-
genrabatte werden wir natürlich weitergeben. Weitere Informa-
tionen folgen im Spätjahr über die bekannten Informationswege.

Start der Hocketse im Mai
Unser Hocketse-Team steht in den Startlöchern und lädt am 8. 
Mai zur ersten Hocketse des Jahres in die Kelter ein. Beginn ist 
15 Uhr. Eingeladen sind alle, die einen gemütlichen Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen und herzhaften Leckereien in netter Ge-
sellschaft verbringen wollen.

Kontakt OGV Busenbach: 1. Vorstand Julian Mackert, 
julian.mackert@ogv-busenbach.de

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Gut betucht
Kulturschutznetze
Besonders in warmen Regionen fliegen sie wieder: die Knob-
lauchfliege, die Möhrenfliege oder auch die Kohlfliege, deren 
Wirtskreise sich leider nicht auf den eigentlichen Namen be-
schränken. So findet die Möhrenfliege nicht nur die Möhre, son-
dern auch Dill, Kerbel, Sellerie, Petersilie, Fenchel oder Pasti-
nake attraktiv. Gemüsefliegen legen ihre Eier in den Bestand, 
durch den sich dann die schlüpfenden Maden hindurchfressen. 
Die Eiablage erfolgt meist in Bodenritzen nahe der Pflanze, wes-
halb regelmäßiges Hacken den Befall auch dezimiert. Noch 
besser schützen Kulturschutznetze, welche die Schädlinge aus-
sperren. Die klassische Maschenbreite beträgt 1,35 x 1,35 mm 
und schützt nahezu hundertprozentig vor den oben genannten 
Gemüsefliegen. Legen Sie am besten gleich zu Kulturbeginn die 
Netze über die zu schützenden Gemüsepflanzen und achten Sie 
darauf, dass keine Stellen offen bleiben. Die Netze müssen also 
ausreichend breit sein. Die folgende Berechnung hilft Ihnen wei-
ter: Beetbreite + doppelte Pflanzenhöhe + 30 cm Reserve zum 
Befestigen am Rand. So können die Kulturschutznetze locker 
über den Bestand liegen, ohne bei Wind zu flattern. Wenn die 
Kulturen fertig und abgeerntet sind, können Sie die Netze wieder 
zusammenlegen. Bei starker Verschmutzung lohnt sich ein Ein-
weichen in Seifenlauge für ca. 30 Minuten, um sie anschließend 
mit einer weichen Bürste vorsichtig zu reinigen. Qualitativ hoch-
wertige Kulturschutznetze halten so etwa acht bis zehn Jahre.

Arbeitsplaner
- �Starkwüchsige Bäume können bis unmittelbar vor der Blüte 

geschnitten werden. Später Schnitt hemmt den Wuchs.
- �Vor der Blüte sollten der Baumstreifen in der Obstanlage oder 

die Baumscheiben um schwach wachsende Obstbäume frei 
von Unterbewuchs sein.

- �Bienenstöcke an Obstbäumen aufstellen und/oder Gehörnte 
und Rote Mauerbienen in „Bienenhotels“ einsetzen.

- �Steinobst: Bei niederschlagsreicher Witterung zwei Spritzun-
gen mit einem zugelassenen Fungizid in die aufgehende Blüte 
vornehmen, um Monilia vorzubeugen.

- �Austreibende Bäume auf Frostspannerbefall untersuchen und 
mit einem Bacillus-Thuringiensis-Mittel bekämpfen.

- �Austreibende Jungbäume auf das Auftreten von Mehligen Ap-
felblattläusen (Apfel), Schwarzen Kirschläusen (Kirschen) und 
Kleinen Zwetschenläusen (Zwetsche, Pflaume, Mirabelle) kon-
trollieren und bei Bedarf mit einem bienenverträglichen Mittel 
(Neudosan, Neemazal, Teppeki) bekämpfen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach
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Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Rückblick Mitgliederversammlung und Terminvorschau
Am letzten Donnerstag fand die Mitgliederversammlung des 
OGV Etzenrot statt. Einige Mitglieder hatten den Weg ins Alte 
Rathaus gefunden, um sich aktiv an der Gestaltung des Vereins 
zu beteiligen. Zu den geplanten Aktionen – vor allem dem be-
vorstehenden 75-jährigen Jubiläum des Vereins – gab es einen 
zielführenden Austausch.
In der Zusammensetzung der Verwaltung hat sich wenig geän-
dert, weiterhin wird Sandra Anderer die Ämter der ersten Vor-
sitzenden und der Schriftführerin in Personalunion ausüben. Für 
den Posten des 1. Vorsitzenden konnte kein anderer Kandidat 
gefunden werden.
Beim Jahresrückblick wurde deutlich, dass unser kleiner Verein 
doch sehr viel im letzten Jahr geleistet hat: Neubürgerempfang, 
Weißwurst-Frühstück, Kürbisfest, Teilnahme am Ferienpro-
gramm, Saftmobil, einige Schnitt- und Pflanzkurse …
Dies geht natürlich nicht ohne Helfer und ein tolles Verwaltungs-
team, denen ein herzliches Dankeschön gilt.

Jahresplanung
4. Mai	 Stand beim Neubürgerempfang
17. Mai	 Weißwurstessen, Beginn 11 Uhr im Vereinsgarten
19. Juli	� Fest in der Wiesenfesthalle anlässlich des 75-jäh-

rigen Bestehens des Vereins
Juli/August	 Teilnahme am Ferienprogramm
04. Oktober	 Kürbisfest in der Wiesenfesthalle
Termine bezüglich Schnittkursen werden in Kürze folgen.

Kontakt OGV Etzenrot e.V: Sandra Anderer, Telefon 07243 
608807 (bitte auf den AB sprechen) oder per Mail unter vor-
stand@ogv-etzenrot.clubdesk.com

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
das Geschäftsjahr 2025

Werte Mitglieder,
die Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2025 findet 
am 13.05.2026
um 19 Uhr in der Zuchtanlage Waldbronn-Reichenbach (verlän-
gerte Merkurstraße) statt.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2.	 Totenehrung
3.	 Rechenschaftsberichte
•	 Schriftführer
•	 Kassier und Kassenprüfer
•	 Zuchtwart Kaninchen und Geflügel
•	 Zusammenfassung des 1. Vorsitzende
4.	 Aussprache zu den Berichten
5.	 Entlastung der Verwaltung
6.	 Neuwahlen
7.	 Ehrungen
8.	 Anträge
9.	 Verschiedenes

Anträge können bis zum 10.05.2026 schriftlich beim Vorstand 
des KLZV Reichenbach unter der nachfolgenden Adresse bzw. 
E-Mailadresse eingereicht werden.
Schriftlich:
KLZV Reichenbach / Vorstand
z.Hd. Marco Anderer
Fliederstr. 27/1 , 76307 Karlsbad
Mail:
kleintierzuchtverein-reichenbach@web.de
Mit freundlichen Grüßen
Kleintierzuchtverein C586 Reichenbach e.V.
Der Vorstand

 
� Logo: KLZV 

Reichenbach

Kulturverein Soundcheck One e.V.

Mission In Black (Album Release Show) + Undertow am 
Freitag, 24.4. im Soundcheck One Waldbronn
MISSION IN BLACK: (Sängerin bekannt aus The Voice of Ger-
many)
stehen seit 2010 für kompromisslosen Melodic Death Metal aus 
Baden-Württemberg: druckvolle Härte, epische Tiefe und markante 
Thrash-Einflüsse verschmelzen zu einer energiegeladenen Einheit. 
Mit ihrem Debüt Anthems Of A Dying Breed (El Puerto Records) 
etablierte sich die Band früh als intensive Live-Macht, das zwei-
te Album Profit Reigns Supreme (2023), produziert von Sebastian 
„Seeb“ Levermann, sorgte international für starke Resonanz.
Am 24.04.2026 erscheint bei uns das dritte Studioalbum Divini-
ty Of Lies, erneut gemixt und gemastert von Sebastian „Seeb“ 
Levermann. Passend zum Album-Release findet die offizielle 
Release-Show im Soundcheck One statt – die perfekte Gele-
genheit, das neue Material erstmals live, mit voller Energie und 
in besonderer Atmosphäre zu erleben.

UNDERTOW:
gehören seit 1993 zu den konstantesten Größen der deutschen 
Metalszene. Doom, Sludge, Groove und Thrash Metal ver-
schmelzen bei ihnen zu einer kompromisslosen, energiegelade-
nen Mischung – aggressiv, klischeefrei und mit hohem Wieder-
erkennungswert.
Mit Bipolar (El Puerto Records) landete die Band 2022 Top-Plat-
zierungen in den deutschen Metal-Charts (u. a. Platz 3 Metal 
Hammer Soundcheck). Rund 700 Shows mit Bands wie Volbeat, 
Testament, Kreator oder Heaven Shall Burn sowie große Festi-
valauftritte belegen: UNDERTOW sind eine Live-Institution – er-
fahren, druckvoll und bis heute mit ungebremster Leidenschaft.

 
� Plakat: Wayne Beselt

AccoMusica e.V.

Abenteuer im Europapark
Am Samstag, den 18. April besuchten wir, AccoMusica, den 
Europapark. Für Morgensport war mit der Bahn um 7:30 Uhr 
bereits gesorgt. Als wir um 9 Uhr ankamen, war die Freude groß. 
Die erste halbe Stunde verbrachten wir erstmal mit dem Erkun-
den des riesigen Parks. Dann ging es auch direkt schon zur ers-
ten Achterbahn.
Das Highlight des Vormittags war die Blue Fire, bei der alle ihren 
Spaß hatten. Danach lernten wir im 4D-Kino, dem Voletarium, 
wie man sich in die Lüfte erhebt.
Um 12:30 Uhr trafen sich alle wieder, um ein Eis zur Mittagszeit 
zu genießen. Als das Eis leer gegessen war, machten wir uns auf 
den Weg zur höchsten Fahrattraktion des Parks: Die Silverstar 
mit faszinierenden 73 m Höhe. Eine Höchstgeschwindigkeit von 
130 km/h zauberte allen ein Lächeln aufs Gesicht.
Nach dieser beeindruckenden Achterbahn, machten wir uns auf 
den Weg zu einer Wasserattraktion, weil es sich im Verlaufe des 
Tages merklich aufheizte. Die Poseidon sorgte für erfrischende 
Abkühlung, aber da die meisten von uns sehr nass wurden, woll-
ten wir während einer Fahrt mit der Silverstar unsere Kleidung 
wieder trocknen. Dann kamen wir gemeinsam auf die „fantasti-
sche“ Idee, noch eine Wildwasserraft zu genießen. Wonach alle 
patschnass an den Schuhen, Hosen und T-Shirts waren, doch 
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das konnte uns unsere Laune nicht verderben.
Insgesamt fuhren wir noch zwei Fahrattraktionen: ein Geister-
schloss und eine Attraktion zum selbst in die Pedale treten.

 
� Foto: AccoMusica
Am Ende des Tages waren alle erschöpft, doch es wurde noch 
zusammen Pommes gegessen und mit Ed der Europamaus vor 
der Kamera posiert.
Wir haben einen sehr schönen Tag zusammen verbracht und 
freuen uns schon auf ein nächstes Mal.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

   

Freundschaft Busenbach

  GESANG-
VEREIN

Völlig  
losgelöst... 

 Freuen sie sich auF:
        MARIanNe rOsenBeRg
            PeteR schIlling 
               Helene FIscheR
                  MAite Kelly
                     nena
                         Karat
                            aBBA        
     

Konzert
25.04.26 um 19.00 Uhr

Kurhaus Waldbronn

Eintritt: 10 Euro
(hiervon werden jeweils  
2 Euro an den Hospizverein 
gespendet)

 
� Plakat: JR

Konzert 2026
Unser Probelokal „Adler“ wurde in den letzten Wochen mit et-
was Fantasie zu unserem persönlichen Raumschiff – inspiriert von 
„Major Tom“. Der Countdown läuft: nur noch 2 Tage bis zu unse-
rem Konzert! Wir sind startklar und verwandeln das Kurhaus in 

unsere Bühne. Freuen Sie sich auf eine beschwingte Atmosphäre 
und ein Gefühl von Schwerelosigkeit – seien Sie dabei!

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

CONCORDIA Sommerfest
Beim Sommerfest der CONCORDIA vom 30. Mai bis zum 01. 
Juni wird wie in den vergangenen Jahren in einem Festzelt bei 
der Festhalle ein abwechslungsreiches Programm geboten. 
Beste Unterhaltung, dazu gutes Essen und leckere Getränke 
zum tollen Festprogramm mit ausgelassener Stimmung – feiern 
Sie mit der CONCORDIA und genießen Sie das ganz besondere 
Flair eines Zeltfestes!

 
Sommerfest 2026� Plakat: GV Concordia

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Rückblick Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 16. April, fand die Jahreshauptversammlung 
des HRB statt und wurde durch das erste Orchester musika-
lisch eröffnet.
Mit einer Präsentation gab der 1. Vorsitzende Patrick Fang einen 
ausführlichen Überblick über das vergangene Vereinsjahr.
Die Schriftführerin Lydia Becker las im Anschluss nur noch eine 
kurze Zusammenfassung vor. Auch in 2025 gab es wieder er-
folgreiche Feste und schöne Veranstaltungen.
Die stv. Jugendleiterin Tanja Rapp berichtete von den Aktivi-
täten der Jugendlichen, die immer mit Freude dabei sind und 
teilweise auch bei Wettbewerben sehr erfolgreich teilnehmen.
Positive Zahlen konnte Kassierer Volker Anderer vermelden, 
dem die Kassenprüfer Werner Imhof und Wilhelm Müller eine 
einwandfreie Kassenführung bescheinigten. Die Entlastung des 
Kassierers erfolgte einstimmig, ebenso die Entlastung der ge-
samten Verwaltung.
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Für das Jahr 2026 sind folgende Veranstaltungen geplant:

am 9. Mai, 11:00 Uhr, musiziert das 1. Orchester beim Lions-
Basar im Eistreff Waldbronn;

am 17. Mai, 16:00 Uhr, hat das 1. Orchester beim Bockbierfest 
in Kuppenheim und um 17:30 Uhr, beim Kelterfest in Muggen-
sturm einen Auftritt;

am 20./21. Juni veranstalten wir unser 15. Griebewurschdfeschd 
beim Vereinsheim (Innenhof der Anne-Frank-Schule);

am 20. September, 11:30 – 13:00 Uhr spielt das 1. Orchester 
beim 46. Kelterfest in Dietlingen;

am 12. Dezember heißt es wieder Waldweihnacht im Innenhof 
beim Vereinsheim.

Fragen wurden beantwortet, Ideen lebhaft diskutiert und nach 
einem Musikstück des ersten Orchesters, unter der Leitung von 
André Thoma, ging man zum gemütlichen Teil über.
Eine Frage allerdings ist offen: Wieso war die Teilnahme an der 
diesjährigen Mitgliederversammlung so gering?
Der ausführliche Bericht bezügl. der Jahreshauptversammlung 
ist auf unserer Homepage zu finden, ebenso die Veranstaltun-
gen, immer zu gegebener Zeit:	 www.harmonikaring.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
•	 Am Donnerstag, 30.04., um 16:30 Uhr werden unsere 

Grabbefänger das Aufstellen des Zunftbaums am Rathaus-
markt musikalisch begleiten.

•	 Am Sonntag, 17.05.2026, spielt unser großes Orchester 
beim Benefizkonzert „Baden schaut über den Rhein“ um 
15:00 Uhr im Speyrer Dom.

•	 Pfingst-Musikfest (23.-25.05.) – Wir brauchen Dich! 
Für unser Fest über drei Tage sind wir auf viele helfende 
Hände angewiesen. Bitte trag Dich über den QR-Code in die 
Helferliste ein und unterstütze uns aktiv – jede Hilfe zählt! 
Alternativ kannst Du Dich auch direkt bei unseren Aktiven 
melden. Vielen Dank für Deine Unterstützung!

� Grafik: Musikverein Edelweiß Busenbach

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Vorstellung Team Jugend

 
� Plakat: Mv Lyra Reichenbach

Beim Frühjahrsputz am 18.04. im Proberaum ging es richtig 
rund – im besten Sinne! In zwei Schichten packten viele Hel-
ferInnen an, von jung bis alt, mit guter Laune und Tatendrang. 
Das schöne Wetter half: Stühle und Schlagzeug wurden draußen 
gründlich gereinigt, auch die Verpflegung wanderte nach drau-
ßen. Zwischen Putzeimer und Plausch kam das Miteinander 
nicht zu kurz. Am Ende freuten wir uns über blitzsaubere Er-
gebnisse und viele zufriedene Gesichter. Besonders schön war 
die gute Stimmung im Team, die den Einsatz leicht machte und 
alle zusätzlich motivierte. Eine rundum gelungene Aktion – herz-
lichen Dank an alle, die mitgemacht haben. So macht Aufräu-
men Spaß!
www.mvlreichenbach.de

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Marching Band Waldbronn und VJO, Termine im Frühjahr
Unsere Marching Band ist in den nächsten Tagen gleich 3 mal 
zu hören, also bitte im Kalender vormerken: Am 26.04. um 18 
Uhr spielen wir in der Emmaus-Kirche (Ka-Waldstadt, Königs-
berger Str. 35) ein gemeinsames Konzert mit dem Deutsch-Ja-
panischen Chor Emmaus Voices. Wir freuen uns schon sehr auf 
diese Begegnung. Am 30.04. umrahmen wir wieder das Mai-
baumstellen in Etzenrot ab 18 Uhr, und tags darauf am Maifei-
ertag spielen wir um 18 Uhr zur Eröffnung des Grünen Baums 
in Langensteinbach. Im Mai gibt es noch zwei weitere Termine 
zum Vormerken: Am 14.05. (Vatertag) spielt die Marching Band 
um 16 Uhr beim Fest des MV Stupferich auf dem Parkplatz bei 
der Bergleshalle. Am 15.05. gibt es ein wichtiges Konzert mit 
dem Vintage Jazz Orchestra: Wir spielen im Haus Kraichgau 



31Nummer 17
Donnerstag, 23. April 2026  AMTSBLATT

der SRH Klinik ein Konzert veranstaltet vom Verein „Aktiv gegen 
Stigma“. Dabei darf gerne getanzt werden. Der Verein Swing in 
Karlsruhe gibt davor noch eine kleine Tanzeinweisung, damit 
auch bestimmt jeder mitmachen kann.

 
� Plakat: Tobias LaDeur

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Torloses Remis gegen Eppingen
Die 1. Mannschaft hätte am vergangenen Wochenende ihre 
Lage im Abstiegskampf deutlich verbessern können, da fast 
die gesamte Konkurrenz ihre Spiele verlor, doch trotz einer vor 
allem in der zweiten Halbzeit guten Leistung musste man sich 
mit einem torlosen Unentschieden zufriedengeben. Im ersten 
Durchgang zeigten beide Teams ein ausgeglichenes Spiel auf 
überschaubarem Niveau mit wenigen Torszenen, ehe dann im 
zweiten Spielabschnitt der TSV deutlich stärker wurde. Man 
übernahm die Spielkontrolle im Mittelfeld, hatte klar mehr Ball-
besitz, doch wie schon immer in den letzten Wochen fehlte vor 
dem gegnerischen Tor die nötige Konsequenz.
Vor allem in der Schlussviertelstunde boten sich unserer Elf viele 
Gelegenheiten, doch im Abschluss wartete man zu lange oder 
war zu unpräzise, sodass die Kraichgauer das Unentschieden 
über die Zeit retten konnten. Am kommenden Samstag kommt 
es nun zum eminent wichtigen Auswärtsspiel in Neckarelz, 
wo eigentlich beide Mannschaften gewinnen müssen, um ihre 
Chance auf den Klassenerhalt zu wahren. Spielbeginn ist um 
15.30 Uhr.
Am Donnerstag, 30.04., steht um 19.30 Uhr das Heimspiel ge-
gen den FC Zuzenhausen auf dem Programm.
Die 2. Mannschaft feierte beim 4:3 über NK Croatia Karlsruhe 
wieder einmal ein Erfolgserlebnis, sodass man wieder ein biss-
chen Hoffnung schöpfen kann, die Klasse doch noch zu erhal-
ten. Mit einer etwas zusammengewürfelten Truppe zeigte man 
von Beginn an eine überraschend gute Leistung, ging durch 
Sandro Becker in Führung, musste aber noch vor der Pause den 
Ausgleich hinnehmen. Gleich nach der Pause traf der TSV dann 
binnen weniger Minuten dreimal durch Nico Ruppenstein, San-
dro Becker und Miguel Romero, doch die Gäste kamen durch 
einen Doppelschlag wieder heran, so musste man wieder um 
die Punkte bangen. Letztendlich hielt die TSV-Defensive aber 
stand und brachte den Dreier unter Dach und Fach. Am kom-
menden Wochenende ist die 2. Mannschaft spielfrei.
Junioren:
Die A 1 des TSV bleibt in der Verbandsliga auf der Erfolgswelle, 
denn auch bei der A 2 des FCA Walldorf holte man sich ein ver-
dientes 2:2 - Unentschieden und bleibt damit in der vorderen Ta-

bellenhälfte. Liam Jarolimek konnte die Führung der Platzherren 
jeweils ausgleichen. Die A 2 verspielte ihre Aufstiegschancen 
durch eine 1:5 - Niederlage gegen die SG Daxlanden. Bei der 
B 1 schwinden die Chancen auf den Klassenerhalt immer mehr, 
denn trotz engagierter Leistung musste man sich dem 1. CfR 
Pforzheim mit 1:2 geschlagen geben. Die B 2 kam in Durlach-
Aue zu einem verdienten 3:0 Erfolg. Die C 1 verlor ihr Spiel in 
Mannheim mit 0:5 und muss sich definitiv aus der Verbandsliga 
verabschieden, die C 2 kam in Knielingen gar mit 0:7 unter die 
Räder. Die D 1 kämpfte gegen den VfB Knielingen tapfer, unter-
lag am Ende aber knapp mit 2:3, die D 2 verlor das Spitzenspiel 
in Bad Herrenalb mit 1:3. Die E - und die F - Junioren absolvier-
ten ihren dritten Spieltag mit Licht und Schatten.

Die nächsten Termine:

Samstag, 25.04.:

09.30 Uhr F 2 - Spieltag in Stupferich

09.30 Uhr E 2 - Spieltag in Bruchhausen

11.00 Uhr TSV D 2 - FV Bruchhausen 3

11.00 Uhr F 1 - Spieltag in Stupferich

13.00 Uhr TSV C 1 - Spvgg. Neckarelz

13.00 Uhr FV Bruchhasuen - TSV D 1

14.00 Uhr FC Friedrichstal - TSV B 1

15.00 Uhr TSV C 2 - PS Karlsruhe

16.30 Uhr JSG Ettlingen 2 - TSV A 2

17.00 Uhr TSV A 1 - SG HD - Kirchheim 2

Sonntag, 26.04.:

09.30 Uhr E 1 - Spieltag in Reichenbach

www.tvbusenbach.de

Abt. Badminton

Vizemeister!!!

Am vergangenen Samstag fuhr man zum engen Verfolger aus 
Mörsch zum Topspiel. Klar war, ein Unentschieden würde der 
Mannschaft vom TVB reichen, um den zweiten Platz zu halten. 
Man startete in die Doppel, in denen unsere Damen Melanie 
Schober und Katharina Spitz ihre 100% Quote auch bis zum 
Ende der Saison hielten und somit auch in diesem Spiel der 
Mannschaft Sicherheit durch einen wichtigen Punkt gaben. Das 
erste Herrendoppel sollte einer der Schlüsselspiele sein. Ralph 
Lamprecht und Luca Haist kamen gut ins Spiel und holten sich 
den ersten Satz. Im zweiten Satz wendete sich das Blatt und die 
Gegner konnten ihren guten Start nutzen und somit in den Sät-
zen ausgleichen. Im dritten Satz ging man mit einem 4-Punkte-
Vorsprung in den letzten Seitenwechsel, welcher leider schnell 
wieder weg war und die ganze Halle zittern musste. Ständige 
Aufschlagwechsel, gepaart mit sehenswerten Ballwechseln in 
denen unsere Busenbacher beim Stand von 20:19 die Nerven 
behalten konnten und den wichtigen Doppelpunkt einfahren 
konnten. Nach starkem Kampf von Stephan Wittenauer und 
Benedict Koberger, mussten die beiden sich knapp im zwei-
ten Doppel geschlagen geben. Katharina holte einen wichtigen 
Punkt in einem schweren Einzel gegen ihre Kontrahentin aus 
Mörsch. Somit stand es nach Niederlagen in allen drei Herren-
einzeln 4:3 für die Hausherren. Das Mixed sollte die Entschei-
dung bringen über die Tabellensituation. Ralph und Melanie er-
wischten einen super Start und ließen ihren Gegnern im ersten 
Satz mit einem 21:14 wenig Chancen. Der zweite Satz wurde zur 
Mitte hin nochmal etwas knapper und ausgeglichener. Nach der 
Hälfte des zweiten Satzes konnten die beiden sich dann aber 
wieder absetzen und gewannen mit 21:17. Somit stand das 
Endergebnis fest. 4:4 … und damit ist der TVB in dieser Saison 
Vizemeister der Kreisliga Oberrhein Süd.
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Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

Tanz in den Mai

 
� Plakat: ABBA Lution/VF Eistreff

Ticketvorverkauf unter https://eistreff.ticket-meins.de

Reichenbach e.V.

VETERAMA HOCKENHEIM !
Fahrgemeinschaft mit gleichgesinnten gesucht? Interessier-
te treffen sich bitte am Samstag, 25. April, 8 Uhr morgens auf 
unserem Vereinsgelände in der Bahnhofstr. 13g, egal ob Fahrer 
oder Mitfahrer. Wir bilden dort Fahrgemeinschaften

Motorrad Gottesdienst - Veterama

 
� Plakat: FN

Tennisclub Waldbronn e.V.

 
Lust auf Tennis? 

Dann buche schnell einen Platz! 

Rubrik: Platzreservierung 

 
www.tc-waldbronn.de 

Folgt uns auch auf:  
 

 

                                                           
 
 

 

 

 
� Codes: TC Waldbronn

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, melden Sie sich 
einfach zum Schnuppertraining an.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
zu finden.
Starts für Wettkämpfe des SVW können online unter svw-meis-
terschaften.de eingesehen und gebucht werden.

Schachclub Waldbronn e.V.

Achter Spieltag der Saison 2025/26
Das Erfreuliche zuerst: unsere zweite Mannschaft hat nach 
einer tollen Leistung den Aufstieg dicht vor Augen! Durch einen 
überzeugenden 4:2 Auswärtserfolg bei den Schachfreunden 
Oberhausen liegen wir nun satte zwei Punkte vor der Konkur-
renz, sodass ein Mannschaftsremis in drei Wochen in Bretten 
auf jeden Fall ausreichen würde, um in die A-Klasse zurückzu-
kehren. Erfolgsgaranten heute waren Karsten (drei Siege in vier 
Partien!), „Hattrick-Harald", Viktor Ertel (seit fünf Runden unge-
schlagen!) und Bernd Breidohr (fünf Siege in fünf Partien!), die 
stark aufspielten und ihre Partien souverän gewinnen konnten.
Weniger gut lief es für die erste Mannschaft im Auswärtsspiel 
in Illingen. Die Gastgeber traten wie erwartet in Bestbesetzung 
an und waren damit einen Tick besser als wir. Bis zum 2:2 Zwi-
schenstand, der durch Punkteteilungen von Ulrich, Thomas, 
Paul sowie des Berichterstatters erreicht wurde, war unsere 
Welt noch in Ordnung, doch kurz darauf ging an Brett sieben 
eine schöne Waldbronner Erfolgsserie im brachial vorgetrage-
nen Angriff des Illinger Gegenspielers zu Ende. Und nachdem 
wir auch das zweite Brett abgeben mussten, konnten wir den 
davonschwimmenden Fellen nur mit einer Träne im Auge nach-
winken. Florian brachte uns „grenkegestählt“ mit einer schönen 
Endspielleistung zwar nochmals auf 3:4 heran, aber an Werners 
Brett war auch beim besten aller Willen nicht mehr als Remis 
zu erreichen und damit war die knappe Niederlage amtlich. Auf 
Tabellenplatz drei liegend, erwarten wir zum Saisonabschluss in 
drei Wochen das akut abstiegsgefährdete Team aus Neuenbürg, 
gegen das wir deutlich favorisiert sind, aber angeschlagene Bo-
xer sind bekanntlich besonders gefährlich.
Das Spiel der dritten Mannschaft mussten wir wegen Perso-
nalmangels leider erneut absagen.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Jahreshauptversammlung
Der Sprecherrat der Rheuma-Liga, Arbeitsgruppe Waldbronn, 
lädt seine Mitglieder zur Jahreshauptversammlung herzlich ein.
Termin: Donnerstag, 23. April 2026, Beginn 19:00 Uhr
Ort: Tourist Information Waldbronn, Marktplatz 9, Wald-
bronner Saal
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Schriftführerbericht (Tätigkeitsbericht)
3.	 Kassenbericht (Kassierer)
4.	 Haushaltsplan
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Aussprache zu den Berichten
7.	 Genehmigung der geprüften Jahresrechnung und Entlastung
8.	 Jahresprogramm/Ausblick
9.	 Neues vom Landesverband
10.	Verschiedenes / Anliegen der Mitglieder
Ergänzungen zu der Tagesordnung können bis zum 16. April 
2026 unter der E-Mail-Adresse der Vorsitzenden: a.lauinger@
rheuma-liga-bw.de, eingereicht werden.

Rot-Weiss Albtal e.V.
FC Bayern München Fanclub

www.rot-weiss-albtal.de

Mitgliederversammlung

Am Samstag, den 09.05.2026, findet im Vereinsheim des Klein-
tierzuchtvereins Busenbach unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung statt. Beginn ist um 15:30 Uhr. Alle Mitglieder sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

2.	 Jahresbericht des Schatzmeisters

3.	 Bericht der Rechnungs- und Kassenprüfung

4.	 Entlastung des Vorstands

5.	 Festlegung der Mitgliedsbeiträge

6.	 Beschlussfassung über vorliegende Anträge

7.	 Verschiedenes

Hinweis zu Punkt 6: Anträge zur Mitgliederversammlung sind 
bis zum 24.04.2026 schriftlich per E-Mail an den 1. Vorstand 
(vorstand@rot-weiss-albtal.de) einzureichen.

Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.

Das Präsidium

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mitgliederversammlung 2026 – Teil 3

Fortsetzung mit Berichten Fachwarte und Ergebnissen der Wahlen

Stefanie Müller als Fachwartin für die Familiengruppe erzählte 
von Wanderungen, 26 Bastel- und Spielnachmittagen sowie 
Pflanz- und Apfel-Sammelaktionen mit Kindern und Jugend-
lichen. Neue Ideen, wie die Abenteuerwanderung „Eiskönigin“ 
oder „WasserWelten entdecken“ sollen die Begeisterung von 
Kindern und Familien für den Schwarzwaldverein wecken.

Markus Müller berichtete als stellvertretender Wegewart für 
Christoph Linemann über die Kontrolle und Neubeschilderung 
von Wegen. Im Fokus stand dabei die Vorbereitung des Kur-
wegs „Wallfahrt und Wünschelrute“ für die Rezertifizierung. Bei 
der Übergabe des neuen Zertifikats an die Gemeinde bei der 
CMA in Stuttgart war der Schwarzwaldverein vertreten.

Als Naturschutzwart gab Hartmut Stech einen Einblick in Wald-
putz- und Nistkasten-Aktionen, aber auch zu Beeinträchtigun-
gen durch Windenergieplanungen.

Peter Herre ließ die Mitglieder an der Wintersportsaison teilha-
ben. Der Skibasar habe sich zu regionaler Bekanntheit entwi-
ckelt. Auch das Ausbildungswesen und die Skifreizeiten seien 
gewachsen. 2026 blicke die Skiabteilung auf das 50-jährige Be-
stehen zurück, das im Herbst gefeiert werde.

Bei den Wahlen bestätigte die Versammlung für weitere Amtszei-
ten: Markus Müller als Schriftführer, Volker Löhle für Öffentlich-
keitsarbeit/Internet, Franz Linemann als Wanderwart, Christoph 
Linemann als Wegewart, Roland Preiß als stellvertretender Na-
turschutzwart, Peter Herre und Petra Nürnberger als Fachwart 
bzw. Stellvertreterin für Wintersport sowie Hildegard Schott-
müller und Jutta Findling als Kassenprüferinnen. Neu gewählt 
als Fachwart Öffentlichkeitsarbeit wurde Frank Heinrich, der 
die Aufgabe in Personalunion mit dem Fachwart für Kultur- und 
Heimatpflege übernahm. Vakant blieb die Position des 2. Vor-
sitzenden. Nachdem der 2025 gewählte Martin Roller sein Amt 
aus persönlichen Gründen aufgegeben habe, sei eine Nachfolge 
noch nicht gefunden, ließ 1. Vorsitzender Werner Schottmüller 
wissen. Ziel sei es, die Aufgabe des 2. Vorsitzenden schnellst-
möglich wiederzubesetzen.
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Mi., 29. April – Mittwochstreff im Wanderheim

 

         Bildervortrag 

 

 

  Mi, 29. April 2026  
    ab 15.00 Uhr 

    im Schwarzwaldvereinsheim  
      in Waldbronn 

       Vortrag von Claus Anderer 

Die Vogesenüberquerung beginnt in Wissem-
bourg und führt in mehr als 20 Tagesetappen 
400 km durch die Vogesen bis nach Thann. 
Seit 1897 ermöglicht der vom Vogesenklub 
gekennzeichnete Hauptwanderweg GR 53 /  
GR 5 (rotes Rechteck) die Überquerung der 
Vogesen. 

 
Bildervortrag Vogesenüberquerung� Plakat: Claus Anderer

Ab 15.00 Uhr gesellige Kaffeerunde, ab 16:00 Uhr Bildervortrag.

Mittwoch, 06. Mai – Mittwochswanderung
Geh aus, mein Herz und suche Freud …
Eine achtsame Frühlingstour von Ittersbach zur Schwanner 
Warte. In der aufbrechenden Natur lassen wir uns inspirieren 
von Poesie und Literatur.
Anfahrt: 09.56 Uhr Bahnhof Busenbach, 10.00 Uhr Bahnhof Rei-
chenbach
Treffpunkt: 10.15 Uhr Ittersbach Rathaus (Endhaltestelle) S 11
Fahrkarte: BW-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Ittersbach Endhaltestelle – Pfinzquelle – Pfin-
zweiler – Schwanner Warte
Wegstrecke: 6,5 km, Wanderzeit 2 Std. 
- An- und Abstieg: 180 m / 10 m
Einkehr: An der Schwanner Warte vorgesehen - Rückfahrt über 
Dobel
Führung: Franz Linemann

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Herzliche Einladung zu unserem Kuchenverkauf auf dem 
Wochenmarkt Waldbronn am Freitag, 24. April
Kommt zahlreich vorbei und unterstützt unseren Naturkinder-
garten, wenn wir am Freitag, 24.04.2026, unsere selbstgebacke-
nen Kuchen während des Wochenmarktes verkaufen. Wir freuen 
uns auf euer Kommen.

 
Einladung zum Kuchenverkauf auf dem Wochenmarkt Wald-
bronn am 24.04.26� Plakat: Wiesenkinder Waldbronn e. V.

Projekt Artenvielfalt

Die BUND Art des Monats: Das Wiesenschaumkraut
Das Wiesenschaumkraut (Car-
damine pratensis) ist einer un-
serer auffälligsten Frühjahrs-
blüher. Man findet oft große 
Mengen dieser zarten Stauden 
von April bis Mai in feuchten, 
nährstoffreichen Wiesen. Häu-
fig erscheinen ganze Wiesen 
zart rosa von ihrer Blüte.
Diese Pflanze gehört zur Fa-
milie der Kreuzblütler (Brassi-
caceae) und ist damit eng mit 
einigen bekannten Nutzpflan-
zen wie Raps, Senf oder Kohl 
verwandt. Ähnlich wie diese 
weist das Wiesenschaumkraut 
auch einen leicht scharfen, 
würzigen Geschmack auf und 
ist gut zum Verzehr geeignet. 
Darüber hinaus wird ihr als Tee sogar eine Heilwirkung gegen 
Schmerzen und Rheuma nachgesagt. Ihr scharfer Geschmack 
ist auf sogenannte Senfölglykoside zurückzuführen, welche die 
Pflanze in ihre Blätter eingelagert und als Fraßschutz vor Insek-
ten dienen sollen.
Dennoch finden viele unserer heimischen Insekten diese Pflanze 
genauso lecker wie wir. Allein 45 verschiedene Wildbienenarten 
wurden hier schon am Pollen- und Nektarsammeln beobach-
tet. Auch Schmetterlinge wie etwa der Aurorafalter nutzen die-
se Pflanze zum Nektar trinken. Noch viel wichtiger ist aber ihre 
Funktion als Nahrungspflanze für die Raupen dieses Tagfalters. 
Die Wiesenschaumzikade ist auch häufig hier anzutreffen. Sie 
trinkt den Pflanzensaft des Wiesenschaumkrauts und legt dort 
ebenfalls ihre Eier ab. Gut zu erkennen sind die Gelege an den 
kleinen Schaumpolstern, die von der Zikade zum Schutz der 
Eier angelegt werden.
Das Verbreitungsgebiet des Wiesenschaumkrauts erstreckt sich 
über alle Kontinente der Nordhalbkugel, wo sie in gemäßigten 
bis arktischen Klimazonen anzutreffen ist. Ihre Verbreitung wird 
durch die Bewirtschaftung von Wiesen gefördert. Unter ausblei-
bender Mahd ist diese Staude nicht besonders konkurrenzstark.
Mit etwas Glück sät sich das Wiesenschaumkraut auch in den 
eigenen Garten ein. Wartet man mit dem ersten Mal Rasenmä-
hen bis Anfang Mai, so kann sich die Pflanze auch dort gut eta-
blieren und den Garten in ein rosa Blütenmeer verwandeln.
Fabio Schwab

 
Wiesenschaumkraut in Blüte
� Foto: Fabio Schwab
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Kontakt: M. Schmidt-Schüssler, martina.schuessler@bund.net
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
& Instagram

Waldbronner Selbständige e.V.

Einladung zum Zunftbaumfest am Donnerstag, 30. April, 
beim Rondell am Rathausmarkt
Die Waldbronner Selbständigen laden am Donnerstag, 30. Ap-
ril, zum traditionellen Zunftbaumstellen auf den Rathausmarkt in 
der Talstraße ein. In diesem Jahr steht eine besondere Premiere 
an, denn der neue Zunftbaum soll feierlich eingeweiht werden. 
„Unser neuer Zunftbaum ist zwölf Meter hoch und hat eine neue 
Spitze bekommen", erklärt Jürgen Socher, Vorstandsmitglied 
der Waldbronner Selbständigen. Zusätzlich wurde auch die 
Zunfttafel vor dem Baum erneuert, auf der die Bedeutung der 
einzelnen Zunftwappen erläutert wird.
Das kleine Volksfest beginnt offiziell um 16 Uhr mit der Bewirtung 
durch die Waldbronner Selbständigen, unterstützt von den Klein-
tierzüchtern und dem Obst- und Gartenverein Busenbach. Am 
Nachmittag werden bereits die Zunftwappen montiert. Wer sich 
diese aus nächster Nähe anschauen möchte, sollte etwas früher 
da sein. Um 17 Uhr kommt das Highlight der Veranstaltung, das 
Zunftbaumstellen, das jedes Jahr gespannt verfolgt wird. Es darf 
angefeuert werden, wenn ortsansässige Handwerker den vier-
zehn Meter langen Baum unter vollem Körpereinsatz in die Höhe 
stemmen, was nicht nur Geschick und Kraft, sondern vor allem ein 
gutes Teamwork erfordert. Nach dem Stemmen des Baums folgt 
der beliebte Fass-Anstich, und das von der Waldbronner Brauerei 
Lindenbräu gesponserte Freibier darf sprudeln. Für das leibliche 
Wohl sorgen ausschließlich Waldbronner Betriebe. Es gibt Würste 
der Metzgerei Rau, die Bäckerei Nussbaumer spendet Zopf und 
Brezeln. Eis verkauft die Gelateria Michelino auf dem Rathaus-
markt. Musikalische Leckerbissen werden die „Grabbefänger“ des 
Musikvereins Edelweiß beisteuern und junge Familien mit Kindern 
dürfen sich auf das Kinderkarussell freuen, das die Motorrad- & 
Veteranenfreunde des MSC Reichenbach auch dieses Jahr wieder 
kostenfrei bereitstellen werden.
Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit!

Gemeinschaftsinitiative 
Demokratie - was sonst.

Wir gedenken dem Ende des Zweiten Weltkriegs

 
� Plakat: Demokratie-Initiative

— — — — — — — — — — — — — — — — — ---
Der nächste Termin zum Stammtisch findet
am Donnerstag, den 07. Mai 2026 um 18 Uhr im L' Ancora in 
Langensteinbach statt.
Bis zum nächsten Stammtisch-Abend können Sie uns gerne via 
E-Mail (demokratie.was.sonst@gmail.com) kontaktieren.
Wir haben übrigens auch einen Instagram-Kanal: 
demokratie.was_sonst

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Einladung zur Kreismitgliederversammlung 
am 23. April, 19 Uhr

 
� Plakat: Mareike Inhoff

Mitglieder, Freundinnen und Freunde sind herzlich eingeladen. 
Der Kreisvorstand freut sich auf rege Teilnahme und einen kons-
truktiven Austausch.
Agenda:
•	 Wahl der Delegierten für die Landesdelegiertenkonferenz im 

Mai
•	 Finanzieller Rechenschaftsbericht 2025 mit Jahresabschluss
•	 Bericht der Kassenprüfung und Entlastung des Vorstands
•	 Finanzbeschluss zur Kreisgeschäftsstelle
•	 Berichte aus den Arbeitskreisen
•	 Impulsvortrag zum Thema Tiny Houses
•	 Termine
•	 Sonstiges
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Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Karola Keitel, 
Leo Petrak, Marc Purreiter

SPD-Albtal

Herzliche Einladung zu unserem traditionellen SPD-Maifest

 
� Plakat: SPD-Albtal
Wie immer gibt es ein reichhaltiges Angebot an Getränken und 
Speisen (unter anderem wieder die beliebten Bratwürste Thü-
ringer Art vom Holzkohlegrill, Flammkuchen, Pommes) sowie 
Kaffee und Kuchen.
Auch das MSC-Kinderkarussell ist wieder aufgebaut.

SPD-Albtal beim Kreisparteitag stark vertreten
Die SPD Albtal zeigte beim jüngsten Kreisparteitag Flagge: Mit 
sieben Personen war unser Ortsverein beim Parteitag in Gra-
ben-Neudorf bestens repräsentiert.
Nach einer Videobotschaft von René Repasi (MdEP) und moti-
vierenden Grußworten von Parsa Marvi (MdB), unserem betreu-
enden Abgeordneten für Karlsruhe-Land, sowie Bürgermeister 
Christian Eheim, startete ein konstruktiver Tag. Neben der in-
haltlichen Arbeit stand vor allem die Wahl der Delegierten für 
den Landesparteitag im Fokus.
Besonders freuen wir uns, dass unser Ortsverein dort auch ver-
treten sein wird und direkt mitentscheiden kann: Cornelia Nürn-
berg und Corinna Deckenhoff wurden als Delegierte gewählt. 
Sie werden unsere Stimme im Land sein und sich dort für den 
Neustart der SPD einsetzen.
Ein großes Dankeschön gilt dem gastgebenden Ortsverein Gra-
ben-Neudorf für die hervorragende Organisation und die gute 
Bewirtung. Wir blicken nun voller Vorfreude auf den kommenden 
Landesparteitag!

Kontakt und weitere Infos:
SPD-Albtal, Vorsitzende Corinna Deckenhoff
Homepage: spd-albtal.de
instagram.com/spdalbtal

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch da-
rüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten The-
men aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten über-
regionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.ANZ_Füllanzeigen_1spaltig-Vereins-
teil_90x60mm_E-Paper

WANN UND WO 
DU WILLST – DEIN
E-PAPER AUF
NUSSBAUM.dego.nussbaum.de/

mein-e-paper
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